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4u11 hin.  Ganz  im  Sirine  mandher  Wirt-

chaftszweige,  die  mit  den  klaföen  Kon-

umenten  fix  retfönen  und  sie in der 'Wer-

+ung gezielt  anspreföen.  Und-  manföer  Va-

er will  kein  R]benvuer,  und  manche  Mut-

er will  keine  Rabenmutter  im  Sinne  un-

erer  konsurnorientiierten  Zeit  sein.  Der

4achwu*s  w.ird  fleißig  (aufö  das sa»leffite

:;ewfösen  spielt  da  eine  Rolle)  .gestopf't,

otald  er  nur  den  Schna.bel  aufreißt  (die

%ögel biiauchen  es zumLeöen,  dem  jungen

lenschen  erschwert  es das Lsben).  Kau:m  ist

:ler  solchiermaßen  Verwöihnte  fliiigge  ge-

.vorden,  dann  kann  es (sicher  ni*c  die

(egel)  passieren,  daß das  Gewünschte  auf

{em  ,,zahlungslosen"  Weg  beschafft  wird.

(ann.  -  Es  gi'bt  selbstverstärhdlich  nodi

indere  Griirbde.

Die  herrliche'(und  sel)'stherrliföe)  Fort-

für":licMceit  unserer  Zeit  gibt  sich auch

i.i:  ,elbst  einen  kräftigen  Tnibt  in iüireti

vmhlgen4hrven  Hiintern.  D.ie  Draufzah]er

siii.d siföer  jene, die in üfürfluß  aufwu*-

sen, nicht  lernen  konnten,  daß es Grenzen

giht,  und  sich dann  plötzlidi  in einer  Zeit

finden,  die Beschfönkungen  'verlangt.

Kerzen  anziin.ilen,  - in  iihren  trauten

Sföein  schaueii  zur  Vorweihnachtszeit  ist

nach wie  vor  gut.  Sie  an.zünden  unid alle

Pr6b1eme  n'icht  hören,  nicht  sehen  un.d. nidit

aussprechen  wöllen  -  weil  Weihniad'iteri

nahe  ist  -:  das wäre  s*iecht.

Audx  die  Adventzeit  ist  keine  Zeit  für

ein  Wolkenkucku&gheim.  Und  wenn  sie

sföon  überall  als  Zeit  der  Besinnun.g  de-

klariert'  wird  (ibesonders  verlogen  kl.ingt

dies  in  Korbsumerptenzeitschriften,  obwoh!

Koinsum  und  Besinnung  durchaus  nsfünain

an.der  Platz  haben),  so sollten  wir  uns ge-

rade  in diesen  Wodien  nicht  am Negativen

unserer  Zeit  voiibe3fü'innen.  O.  P.

Grundzusammenlegung  in Spiss
abgeseblossen

In  der  Löchstgelegenen  Gemeinde  Oster-

eichs  '1623  m U. M.i  wurde  lcürzlich  durfö

,Zanders"  die  Grunidzusammenlegung  ab-

schlossen.  Bereits im Jahre 1961 wurde
:lie  Dt+r=liführung  dieser  Maßiiahme  bean-

tragt  u:a,d besclilossein.  Seither  wurde  un-

riniidlid-i  gearöeitet.  In  die  Zusammenlc-

gung  e'inbezogen  waren  83 ha  Heimfelder

und  163  ha Bergwi.esen.  Diese  verteilten  sic}i

ursprünglidi  auf 133 Besitzer  und  Miföe-

sitzer,  davon  24 Schweizer  mit  einem  Grund

anteil von 6-7  o/o. Jetzt qinid es noch 66
Besitzer,  die Schweizer  eing.eschlossen,

Insgesamt  94 o/o der Besitzer  waren  mit

dein  Erge'bnis  der Zusammenlegung  zufrie-

'Wie  es früber  war

. den. Das ist ein iiber,zevgtrbder  Beweis  f'ür

die gute un:d gewisserjhaPte  Anbeit.  Der

friihere.Leiter  &er Abt.  III  d3 beim  Amt

der Tiroler  Lanldesregierui'g,  Hofrat  Fa-

' ber, .hat diese Operation  mit  einigen  Fa*-

kräften  selbisit dtrcögeafijhrt.

Im Untersdnied  zu büher  sind  jetzt  kla-

re BesitzyerJ'iäIitnisse gestföaffen.  Friiher  wa

ran  diese  äußerst  unülbersid'itlid'i.  Real-

teilung:en waren  die Ursad'ie  für  kleinste

Hö.fe un&  Zersplitteruig  des GrunJbesitzes.

Es ga'b Grundparzellen  von  weniigen  Me-

tern  Län:ge  unid  eiiner  Breite  von  einer

MaThd. Anldere Grundstiicke  waren  zwisaxen

zahlreichen  Eigentaimern  bis auF Tausend-

stelanteile  geteilt.

In Wirklichkeit  fand  in Spiss aber  nicht  (

nur  eine  Grun&zwarnmer1legung  mit  Er-  '

schließung sämtlicher  Felder  durch  Wege  u.

einer  besseren Flächeneinteilunig  statt,  son-

dern  &ariiberhinaus  wurde  ein ganzes  Pa-

ket  an sonstigen  Maßnahrnen  mit  verwirk-

licht.  So sind  't-ieute z. B. sämtliche  Höfe

durch  Giiterwege  erschiossen.  Viele  Hot-

s'tellen  wurden  neu gsbaut.  Die  elektrische

Stromversorgurig  durc)'i  die TIWAG  brach-

te allseits  eine große  Umstellung.  Heute  ist

aucb  iin  Spiss  das  Ackerfahren  mit  der

Seilwinide  uüd dc+'n Pfilu.g  eine  Selbstver-

stänidlichJceit.  Ebenso  sind  die  Voraus-

setzungen  geschaffen  zur  Arbeitseileichte-

rungen  für  die Frauen  im Haushalt.  Durch

die  vielen  Fe]d-  unid Güterwege  (ca.  34

km)  ist  der  Einsatz  aller  Transportfahr-

zeuge  zur  ArbeitserIeichterun.g  besonders  ge

gefün.  Mit  großer  Zuversicht  sisht  man

aiber in Spfös dem  Weiterbau  der Zufahrts-

straßö  von  P'funds  nach  Spiss entgegen..  Ein

besonders taures 5tüat 3st allerd3cigs noch
der  Tunnelibau.  Für  die  weitere  Entwi*-  »

lurbg  fflst diese Maßnah.me  aber unbedingt

notwendig.  An  Lawinernerbauiungen  wird

auch bereits  gearbeitet.  Auch  im Fremden-

verkehr  hat Spiss in den letzten 15 Jah-
ren  bcträaht,lidies  geleistet.  Weifere  neue

Impulse  erwartet  man  sifö &urch  die  Er-

richiurig  der  Winterspor.tanlagen  im  Sam-

naun.

Durch  d3e erwThntan  Maßnahrnen,  sie

sinid  nod'i  niicht  alle  auf'geaiählt,  konnten  die

Bewdhner  von  Spiss  före  wirtsd'iaftliföe  La-

ge wesen.tIich  ver'bessern.  VieIe  Nebener-

wer'bsbiauern iatten  Jahre hirudur*  den le-
öensnotwendigen  Zuerwebb.  Sie  hoffen

se%ir, doaß die no*  ni*t  vollendeten  Maß-

naimen  in den näd'sitan Jahren weiterge-
fiihrt  werden.  Durch  die Grundzusam.men-

legurbg  wur=de  nuin-die  Voraussetzung  ge-

schafferi,  &aß die Bearlbeibung  erleid'itert  ist.

Das tr%t  hoffemlidx  aud'i dazu bei, daß
eine weitere  lü&enlose  Bew.irtsd'iaftun.g  er-

folgt  -  zum  Vorteil  für  alle  Bewotner

dieses Raumes.  Jng. M. Jiien
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Werk  T,andeck  der Donau-Chemie-AG

Vor 75 Jahren' wuride die Karbidpro-
dukion  fön Werk  Lanideck  der  Donau  Che-
mje  AG  aufjenommen.  Aus  diesem  Anlaß
lu.d der Vorstanid  zu einer  Feierstuide  iri
das  Hotel  Post-?ienerwfflid  ein,  die  Be-
trielbsarngdhöriige  und  zaiMreiche  Ehrengäste
unid Wirt'sföaftskarr+merfunktionäre  vereinte
untl  vom  Innsbrucker  Streichquartett  musi-
kalisch  umüahmt  wurde.

ricfübeteiü  an  das jvbiliearende  Werk  Glück-
wunschadressön.

Für  25jährige  Treue  zur  Firma  wiurde.n

Hepbert Codemo, Josd Thönii, Eid#in.Wal-
ter und  Anton  Weißkopf  von  der  Kammer
f.ür  Arbeiter  und An'gestefüe',  der  K.  d.
Gew,  Wirtschaft,  der  Industrie11enwerein'i-
gung  un.d der Gew.  d. C)hemiear'beiter  ge-
ehrt.

Fesfläche Kleßdung für

den Abend,  garantiert

Elnzelmodelle für ier

des Alfer und in ieder
Preislage  (schon ab

S9)!ü,-)

Die  Festversammlung  wurde  von  Dr.  Guido
N. Sclimiidt-Ghiari,  dem Vorsit.zein.den  des
Aufsichtsrates,  von  Dir.  Dipl.-In'g.  Helmut
Mar*art,  Leiter  des Werkes  Landed«  und

von Josef Höflinger,  darn Obmann des Be-
triebsrates  begrüßt.

D'ie  F.estanspra*e  hielt  Gen.-Dir.  Komm.-

Ekat J'acques Challan Belval, Voüsitzender
t1esVorstianldes,Bezfökföaupt.mannHR.  DDr
Walter  Lbnger  u. Büngermeister  A. Braun

ten Aribeitspfüze  neigative  Entwicklung  ist
der  Tribut  an die Ratio'nalisierung,  ohne  die
das Werk  nicht  kon-kurrenizfihig  bliebe  u.
somit  die veriJeibeniden  Arbeitsyfüze  auch
noch verloren  wiipden.  Den  Bemiihungen,
durch  die  Aufnahme  e'ines  zweiben  Pro-
duktes  neue  Aiibeitspfüze  zu schaffen,  blieib

Liis dato der Erfolg versagt. In f'ünf Jah-
ren föl!en  40.000  Tonnen  bei eirpem Mitar-
Lieiterstand  von  IOO erzeugt  wer'den.

Der  Kurzname  ,,Conti"  rührt  vom  der
Bezeichnrung  ,,Continentale  Gesellschaft  fLir
angewandte  Elektrizität"  lier,  mit  der zwei

,A  l%

Im technischen,  aber  auch im wirts*aft-
liihen  Bereich  erlebte  das Werk  eine wecl'i-
selvolle  Geschicfüte.  Die  rasante  Entwick-
lung  auf dem  Rationa1isierungsseJ«tor,  die
Proauktionssteigerung  bei'  weniiger  Ar-
beitsipfüzerb  bedeutet,  zeigen  n'üchterne  Zah-
}eü.

1958  wurden  mit  311 Mann  19.000  Tcn
nen,  1974  29.000  Tonnen  mit  125  Mann
erzeugt.  Diese  Fiir  'die  heute  so vie'l  zitier-

Schweizer  Industrielle  ihre  Griinidung  in
Lanideck  umd das  1901 in Betrie)b  genom
merie  Elektrizitätswepk  in ' Wieslberg  (da-
mals  das gfößte  der  Monarföie)  :benannten.
Ne:ben  KaIzi=ua"iikanb:i.d  wurde  na*  dem Zu-
sammenbruch  der  Donaumonarchie  auEh
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'etr:osilizium  erzeugt.  1938  kam  das Werk

»ur Donau  Ohemie  AG,  die ihrer.seits  ein

rodhteruniter:nehmen  der deutschen  I'G-Far-

>en war.  1958 wiihde  die  Donau-C'hemie

AG repr:vatisiert.

Das Wet'k  Lande*  ist  die  einzige  Be-

.riebsstätte  in Osterreich,  weld'ie  Kalzium-

«arö'id  auf technischem  NVeg herstellt.  Roh-

ito'ffe  sirpd Kalk  unid  Koks,  weld'ie  in

[.i*bbogenöfen  bei '2000o C zur Re"ktion

gd»raföt  weüden.  Das  Kaliziurnkarbid  ist

Aiusgaiyspur*t  fiiir  &ie  Herstellung  von

Azetylen,  das früher  aussd'iließ'li*  für  Be-

leuföatungszwecke  (Karbidlampen)  verweri-

Gemeindeblati

det wurde.  Heute  ist Azetylen  Grurbdstoff

für  d"pemische Produlkte  wie Kunststoff  u.

Lösun)gmnittel.

Ein  großes  Proiblem  war  unid ist der Aus-

stoß von Sc)'»ads'taffen.  Im  Talikessel  von

Landeck  wuüde  die Rauchfah.ne  der ,,Conti"

zu einem  ver.läßli*en  Wetterarbzeigar.

Manfömal  sah mani  n;föt  meAr,  daß man

siffi in idetBeügenlbefairbd.  Heute  ist Jieses

Probiem weitgeherbd.gelöst.  Wie  Fachleute

versiföern,  entsprechcn  die  diesbeziiigIi*en

Einrichtungen  des Wehkes  bareits  den  sethr

strengen  UmweItsdhutzvorschriften  der Zu-

kuniFt. O.P.

Iberoamerika  wohin  steuerst du?

,Es  ist hlar, daß ein Priester, der un-

ter Berufunz auf das Evary,,elium dje

Gerecbti5;keit als Voraussetzung für

dert Frieden 7ordert, Gefabr lauft,
obne Möglicbkeit  einer  Verteidigung

ins Gefärxznis gestedet oJer, wenn  er

Auslamler  ist, ausgewiesen  zu  wer-

den."

Diese 'SX"orte Dom  HeIder  Camara's  tref-

fen gerrau auf den Osterreicher  Dr.  Berger

zu, der nach mehr  als  4jfihriger  Tätigikeit

als kathoIisdier  Priester  und  Entwicklungs-

telfer  in ChiIe  nafö  dem Sturz  des sozia-

listischen  Präsidenten  Allende  und der Er-

ridhtung  einer  faschistischen  MiIifürdiktatur

durfö  Piniochet  des Landes  verwiesen  wurde.

Dieser  Dr.  Berger  sprach  k'ürzliffi  im

Rahmen  des 'beikannten  Politstammtisches

der Jungen  SPO Landeck  über seine Er-

fahrurrgen  in Iberoamerika.  Es gelanig ihm

daibeii unS alle, wie ifö gfüu:fü,  zu begei-

stern,  auf:zurütteln  und  na*detbklich  zu

stimmen....

Was  tut  si6  denn so aIles in I.beroame-

ri.ka? Wenig!  Leute,  Jie ver.fürngern,  siri'd

zum Schreien  niföt  fühig,  Analphabeten

wissen  nidits  um  den  Satz  ,,Friede  den

Hütten,  Krieg  den  Palästen':  Kreaturen,

die es wagen,  den Mund  ob ider  fiirchter-

lidien  Unigerechtigkeiten  irb  diesem  Land

aufzutun,  werden  kaIt  gemacht,  urid  sollte

ein  PoIitiker  vars'uchen,  notwendige  Re-

formerr  diurchrzufüJ'iren,  dann  wer.den  der

amierikanisföe  CIA  bzw.  düs Miiitär  auif

diesen  geihetzt!  Das  Er'gelbnis:  Ru'he  und

Ordming  ibJeiben  gewahrt!

kratie  sind in Iberoamerika  kaum  vorhan-

den -  am ehesten  in Venezuela.  Eine  klei-

ne,  aöer  reirhe  Sföiffi'te  herrsdüt  auf der

Grundlage  ihres  Gelfües, ihrer  Panzer,  ihrer

Polmei urxl des Unvenm6gens  der  dahin-

vegetiereniden  Massen.  Das Militär  wir&  ge-

werden  unsinnige  Ausga.ben  gemacht,  fiir

S*ulen  hat man nicöts iiirig.  So müssen

sich in Chile  z. B. in  Zuk'un'f:t  die  Gym-

nasiasten  una Studenten  ihren  Schutbes'ud'i

selibst bezahlen,  in Brasilien  war  es Kin-

16. Dezamfür  1 977

dern ohne Sfövhe  ver'boten  die Sd'i.u!.e zu

besudhen.

Wffihen.d  'bolivianiisd"i.e.  Zinnmilriarare

ihr Ge'id  verprassen,  urid  eine kleine  Clique

Reia'ier ini Saus und  Braus  latien  uriid ffire

Millionen im Ausland an1egen5 stirJyt  in

Chile jaaes zweite  Kind  im ersten  Lebens-

jaihr an mangelnder  ärztiidxer  Versorgung

(im iiibrigen  Kontinent  ist es ni*t  ter).

.Hunger  uri'd Unberernaffirung  aind  groß

(die vollgefressenen  Bäuche einiiger  weriiger

audü), in Chile  z. B. 'behalten  17  ol*  aller

Kinder  körperliföe  unid  geiistige  SdiK&en

wegen mangelnder  üder einiseitiger  Ernffi-

nTinlg. Mödite  man niffit  saireien  oder  flu-

n ob dieser  Zahlen  -  mindestens  in un-

serem rer*en  Europa?

1'961 murde  in Puma  del Este (Uru'guay)

eirrc Oharta  EUr eir»e ,,Allianz  fiir  den Port-

schritt"  untereiohnet.  Naffi  dem Err«id'iten

zu sch}ießen,  miif3te  mary heute  ,Allianz  ge-

gen den Forts*ritt"  sagen:  aie  Auslarbds-

sföulden  Iberoamerikas  steigen  giganti'.Ä  ani,,

die Eintkiomimensvertei1un'g  wur,de  n.offi un-i

ge'rechter,  diie e;gene  in'tiustrielle  Entwi*-

lung  konme  sifö ibesonders  wegen  der  rei-

cherr  Irydustrieläntder  niffi@  entifalteri,  die

Kluft  zwisföen  reichen  In.dustriestaaten  u.

armen  Bntwi*1unigs1ärbdern  veügr;5ßerte

sich. ,,Die  Allianz  bedeutet  in Wirkli*keit:

Benutzung  amerikanischer  Staatsgelder  in

.dem  Kampf,  Lateinamerika  -den amerika-

rrischen  Irtve'storen  zu  ers*l;eßen"  (ehem.

US-Dipl'oim,it  in Paraguay  J. P. Morray).

Diese  gegenwärtige  Ordnung  in  Ibero-

ameri.ka kann rricht als gott@ewollt  gelten,
sie muß und darf  geändert  werdenl  Afür

wie?  Camilo  Torres,  iin  kolurcbianis&er

Priester,  versuchte  es mit  Revülution:  er

wurde  ersffiossen!  Guerill'eros  in  Brasilien

oder  in  Uruguay  griHen  zum Mittel  der

Gewalt:  sie sind  heute  alle tot  oder  in Ge-

fängnissen.  Gew.alt  föhrt  also  niTht  zum

Erfolg!  Der  föi1enis6e  Präsident  AllenJe

wanidte  demokratis&e  Mittel  an:  er  ent-

eAgr»ete die  Gro'ß.grundToesit'zer  iurbd ver-

staatlid'ite  diie Kupfehbergwenke,  mit  denen

der  amerikanis.cfüe  Kon»ern  ITT  Millianden-

gewinn.e  gemachc  Latte.  Aerikanistföes  Ka

pital  und CIA,  verbiiidet  mit  föilenisd'ien

MiIitärs  ermondeten  Allende  und  s*rafübten

.das Rad  der Geschiföte  zurü*.

Welche  Mittel  führen  dann  zum Ziele,

soziale  Gerechtigkeit  und Men.scMidiikeit

fiir  alle zu.bringen?  Dom  Hel&er  Camara,

Erzöischof  von  Necife  und Oliinia, v.ersucht

.die  Reichen  aiufizuriitteln,  die  Industrie-

ryatiorben  aus  ihrer  Gleichgiiltigkeit  aufzu-

rütteln,  an der Basis zu artieiten,  d. h. jene

Massen  der Unterprivilegierten  bewußt  zu

machen,  daß diese unigerechte  Ondnunig  ge-

ärrdert  werden  muß, daß diese  Zustföde

nicht  apathisch  hingenommen  werden  dür-

fen.  Mit  ihm  kämpft  ebenso die Mehrzahl

der  katoholischen  Priester  ('bravo!),  leider

nicht  alle!

Nach  D. H. Camara  gilbt es eine Spirale

der  Gewalt:  die Gew.alt  -  ausgeiibt  von

einigen  privilogierten  Gruppen  -  zieht  Ge-
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gengeiwalt  nafö  sidü.  Diese wiederum  ruft

d'ie Gewäit  Nr.  3 ins.  Lariid, die  sifö  z"ur

Zeit  in  Itieroamerika  so rid'itig  -austoilt:

kein  -Staat  der'-  'SVelt  weist  relativ  so viele

politisa'ie Gefange@e  äuf wie Urugtiay. In
A$enti:nien  -tobt das Chaos, obwöhl ein
,,starker  Mann"  die  Ordriiung  mieder  herge-

stefü  hat.  Re*tisex'ireme  Terrorkornmaffia  os

töten  ua'igestraft  alles,  was Ifö'ks stföt.  Fpl-

terungen  siaiid in  der  Tagesor&nüng.  In

Ohile  gitit  effi Konzen.trationslagär,'  politisfö

AndersdenLende,versd'iyirrden  spurl'os,  wer=  

den  getötet  ode'r müssen  -flüföten.  Die  Ge-

stapo  wütet  (vor  kurzem  wurde  ihr:  Na-

G e m e'i n d e b I a i t

me- geärbdert,  damit  ist sie- für  die Militär-

Bayejffis st-arker Mann,  Fiianz Josef.
Strauß,  kürzlifö  auf Besuch  in  Chile,  läßt

sich  trotzdem-  nicht  abialten,  vor  einer

Gruppe  Ohilenen  zu sd'ireien:  ,,S'orgen.Sie

' dafiir,  daß  diö Freiheit  ina 'ihrem Lanide,

glei%iiltig  von wOher si<: bidroit  wird,
erhalten  -'bleiöt"..  'Freiheit  einer.  kleinen

Sföicht  auf  Kosten  des :Volkesl  Uns'Oher-

länfü:rn  mit  unseren  Sa'iwfüberykinid'ern,.rnNt

unseren  Mauren  u. Stuikk.ateuren  als Gas't-

arbeitern  an fren»den  FiirstenLöfen'  -  uns

Nr.. 50

Oberlän'dern  kramipfc  sich dabei.das  Herz

zusammenl

-Wfüe anders,-  wiö wolhltuend  fiir  einen

Menscfün,  der  si*  'nach  eirier  gerechten

Ordnurffig  auF dreser- Welt  sehnt, sind do*

die-Worte  des bereits  erwähnten  D.  H.

Camaras:  ,,Alle  jene,  die  a'üf der  ganzen

 Welt  punger  ucd  Durst  näfö  Göre6htigkeit

hafün,  miissen  w3ssen, aaß...  nux die We
ge der  Gerechtjgkeit  unid 'der  Lidfü  "zum

wahren  Frieden  führen...  und  der Men.sdi-

hqit  helifefü, dem Haß  und dem Cföaos  zu

entrininen-."  - Herhert  Penktold

75  -

Jahre
Firma  Karl  Handl

42 Beschäftigte  38 Tonnen  Fleisch  pro  Wocbe  werden  verarbettet
1976  100  Millionen  Umsatz  -  Betriebserweiterupg  soll

16,5  Millionen  kosten

Wie  sd'bnell i&od"i die. Zeit  vergeht:  75

Jahre  sirnd es sahon wieder  her-, seit Kafü
Hanidl  in P.iarps im Tiroler  Oiberlanid  seinan-

Metzgerbetriab  erstmals  aufsperrte.  :Es war

eine ,ftir di<:sen Ltnidstrich  typisd'i.e  Larbd-
üiietzgerei,  wie  man  sie a1902 'vielfach  ar>

traf,  Diese kleinen  Betriebe-  mit  den Miiryi-

auslajön  urbd deai. weiß  marmorie'rten  Ver-

kaufsßulten, mit voluminösem Hadcstod«
und  *n  der 'SG'and baumelnden  Bealerr ste'lL

ten idamials eföe förmlich  .Uassisd'ie  Mifüer-

funkcion  zw6schen  den  in  der Umgelbung

leb'erpden bäueirli*en  Fieisfö-  unJ  Viohpro-i

duzeniten  urrd aen ansässiigein Letztveförau-

ciern  dar. Ver  a11er4ings heute sielht, waq
aus dem eföstigen  ,,Metzigerladele"  in  den

ziufückliegenden 75 Jfören  gewopden ist, zu
welföer  Größe..si*  die Fffrma  ,,Karl  Handi

Fy Co."  ent'#i&elt  hat,  dem kommt  zu Be-,

wußtseiq,  was  private  Untern.e'hrnerinitiative

zu leisten  imstande  ist.

Die  iheutige  Fiirma  Karl  Handl  &  CO.

ist eine Kommarb&i.t,gesells*aft.und  hat  si*

zu einem  moderrben  geweriblichen  Miite'l!ie-

trieb.  entwidielt,  in  dem 30 Anbie'itier  und

12 AngesteMte  beschäftigt,irrd.'IAn'gst  hat

mian  die-alte  Bet,riebgstät;te,,  das ,,Metzger-

}adele"  im  Zentruim  von  Pians  verliassen.

'Sie fin.det  heute ffü  Lagerung  und  Dföpo-

sitionVerwendurrg,  auffi  Perorfalunterkiinfte

tRA

Kameraklub

Landeck

Am  3. Dffi.  1977  hielt  der Kameraklub

Lanide*  im  Gasthof  Bierkeller  seine  18,

Gener.al'vers@mmlunig  üö. 'Bei dieser Gene-
rafüersarm'ilung  zeiigte  sidi,  daß  die  im

let,zten Jalhr vo.rgerbommene  'Teilun.g aes.
Klöbffi'in  zwei  Sektionen  (.Se'ktion  FiLm urnd

Sektion  Foto)  ein  'voller  Er'folg  war.  So

waren  b'ei deri KliJbdben.dec  der eirbzelnen

Seiktionen  ian Durciiitt  20 Peüsonen  an

weserbd'. Die  Wahi  eincs neuen  Ausschusses

wutrden  iiin der ehemaliigen  Betriebsstätbe  un-

tergebracht.  Firanernzentrum  ;+st  jetzt,  dier

moderne  Verarbeiavnggbetrisb,  dire!kt  an der

Adlberdtiundesstraße in p.ians, in idem aud'i
eine Vehkaufsstelle  ümergebraffi't'  ist.

Das  derizeiti'ge  Veraffieitungspirograamrb

um'aßt  füauptsächlich  idiie Erzieugung  von

Noridbiroler  Bauernspeck,  veredfüe  Dauer-

'fa)rikate,  urbd einschlägi.ge F1ei4cfüwaren  so-
wie Fris*-  ünd  Dauörsvurstsorten.

Die  Forcierung  .dieser  Brzeugiungssparte

und die,I,iestigung  de:s Frischwareniantei1s'

ließen in den letz'ten Jahren Efökaufn- wie
 Verar'beitungsmengen  g,e'valtig  steigen.  Der-

'zei5  wiepden  bei Karl  Harrdl  pro  'Woche
'cä. 38.000  Kilo  Fleis*  veraübeitet.

Das  letzte  Wirtsfö'aftsjahr  safüoß  rrbit

eirherri  erzielten  Verkaufsurnsat;z  von  ca.

100 Miliioüien  ScMlling.  Es wurden  2.000

Tonnen  Fleisai  zu  verscffleden'en  Produlk-

ten  ieüaribeitet.

Die  Firma  hat  aföo, wie  m>rb s:iaht, einen

Auföcbwüng  genommeni,  'von  dem  Groß-

yater  Karl  Hiandl  anno  1902  wohl  kaüm

6ne  Vorstellurbg  hatte.  Trotz  "all der  er- '

freulichen  Sieiigerunigen  jedoch  hat  man

sdion  wieder  Soiigen,  Die  leistungsfiige

Kapazität  der  Fira  und  auf  Quafüät

'ausgericlitet'e  Absatzpolföik  haöen  &fü Na*

'ftage  nach Hanidl-Erzeugnissen.  stark  an-'

ineraklJbs:  Sföirrppfößl  Othm'ar;  Obmann  d,

Saktio'n  Fi.lm:  Steiner  Walter:  Oiarur  der

S,ektion  %to:Geiger  Helmut;Sd'irifff'füirer:

Peinter  Roland':'Kassier:  Fink  Helmut.  Der

Kiiltiurraferent  der  Stadt  Landed«.  Leitl

Kurt,  der zu dieser  Generaföersama'nlung  er

schienen  war.  hob das Initeresse  der Stafü

am  Veröinsleiben  hervor.  Er  dankte  diem

Kluö  fiir'die  viele  Arbeit  bei der Gestaitung

des Fikns  tfber  diie AItersheimeinwe1i,unig.

Er teigte  atifö  no*  aiuf, daß das Aüb-eiten

attf de  Getiet der Fotogt'aph'ie un51 des
Filrffis  das Hineinlegen'  einer persöii'*en

en Beninn  von  Kunst  darste!lt.  Weiters

isteigen lassen. Man  füabsiditigt,  mit  e.inefö

Kosterbaufvarrd  von rurnd 16,5 -Milliorien
'Schilliig  auf bepeits  vorhanidenem  Gruni&

den: Verarbeitungsbetrieib  weseütli*  zu er-

veitern.  Es soil die Erpichtting'  eines Tief-

Rüihlhausies,  ein Anbau  fiir  ZerJegung  un:d

'Versand  sowie  Biiroräume  in Angriff  gc=
nomm.en  werd:en..  Die  FertigsteMurig  diieser

'Erweiterpng  ist fiir  Sornmeri978  geplant.

' Die  Realisierung  aiieses Zieles  (alleiri  die

'Tiefikiihl'kapa.zitäi  w;rid  um  das Dreifaaie
auf 'iooo Tonneni  gesteigert)  soll den Be-

trielb iri  die Lage versetzeri,  iri  Angebots-i
spitzerueiten  große  Merbgen einrzuffiaufeffi  u.

maffiktemlasteüd  einzulager.n.

Le'tfüidi  aber  ist auch die rrrit  der Erwei-

tet"uP13 der Betrieibsstätten vehb'undene
Sch:iEfring  von  zufflbzlichen  ArJ:ieitspfütien

für  den  Bezirk  L.andeck  intieressant.  Naffil

volF.o'gerbem  Endaudbau  wird  dae Firma

'Karl  Hanal  rurbd 70  Aföeitspfüze  auf-

öepsen.

'Fimen.inha'ber  Karl  Harndl  und seiüe

Frau  sowie  die  treiierb  Mitarbeiter  hahen

aIlen  Grund,  den  75jähriigen  Bestand  des

Unternehmens  festlid'i  zu begehen  un.d sid'i

'd+ariiberhinaus  auf die bevorstehenden  Auf

gaben zu freuen.  Zu iden erbra*ten  wirt-

«dhaftlichen  AuFstiegsleisturigen  karbn  man

das Unternehmen  nur bagliickwi)ns*en.

verwies  er auf die  geseI1sd"iaftspolitisd'ien

urfö  kulitaxtellen  Aufigahen  des Verein

Der  Klub  möchte.auf  diesam Wqge  nofö

a-llen  seinen  Mitgliedern  ein  frohes  Weih-

nachtffifest  urbd einen igut'en Rutsd'i  ina ein

Gut  Lidit

Es sagle...

...  eine  Multer  zu ihrem  langmähnigen

Sohn:  ,,Ehe  du  dich  zu  Tisch setzt,

wasch  dfr gefülligsl  die  fünde  und

kämrn  dein  öesichl!"

aii  ein  Golfspieler  zum  anderen:  ,,Bra-

vo, Georg,  das war ein echler  BiIder7
buchschlag,'  nur  fehlen  leider  em paar

Seilen."
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Fotmen  der
Univ.-Pffiof.  - Dr.  HainS  NicMa:s  , sprafö

:um T)heffia  ,-,Formerb  Jer.  Gewa'k"  'aus-tder

;icht  des  Politaogen,  Nikl'Äs  i.st Professor

'iir  Politikwis'sönschaft  an der Universität

:ra-rjkfurt.urbd  -Leiter'einer  dort  instiallierteri

'ors'cfüurngs@rupp:c affia Insbitut-.f'ü;' Fr.ie-
:lensfocschung.

'rmen  der  Gewalt  oder:  Die  Steinzeitmentalität  in der  Friedenspolitik

Dr.  HainS  NicMa:s,  sprafö  land nabüplich  uan jeden'  Pteis  eirilholen

is'sönschaft  an der Universität  'zitäten  sieigen  peröjts  ins Absuride,  So fü-

.d-Leiter'einerdortinstial2ierteri  siitzen die USAjine-OvenkiHikapa:zitä<  von

Wo  iblei'ben.  die 'Reaipolitiker?

,kriminalaüä;,.Tfüorauntd  Juigen.dlkirirninaIi-
tät  nehmen.  itn Westen  Jyapide  z'u, -obwöhl

'erade,-in  deffi.kaj'ita1istischen  Staaten  idas

Proiblem  ' i&er ' .,Le'bensnot"  der  Merischen

(Hurnger,  Bföt'ohung  dued'i  die Nayur  usw.

durch die Ted'iinologie uweitgehe:nid  ausge-
schaltet  -wur.de  und die  Menschen  nun  in

einöm  maberiellen  üiberfluß.ld'ben  (Butter-

Gietröide  V- erderr  tonfüenweise  verniffiitet)

Doch 4ie 'Gefüfü irnt-er den anigbbli&- so
glü*lichen  Metfschendes  Westens  hat  rffldit-

Definitioff  'VOff1 Gewalt  (Fö'lglicH  aiuch des
Begriffes  ,,Friedierb")i  Göfü'alt  )esitz't  riicTht

pur  p.ersonalen Ch;ra:kier  (geon  einer  de
nde;ren  den  .Scfümdel zartriim.mert.   oder

wenn  ein Sol&i-t  auf seinen  Bruider  scföiießt,

der- ih:rr' als Pgpierpuppehinter  ,der  Front-

I-inie örscHeint, wie  friiher  beF  &e'n übungerh)

die  danü  yorliegit,  wenn  es rbi*t  faQare

Menschen  sind. die  Gewalt  ausiii):ifö.  son

dern geseMschaftlia"ie  St.ruktffren;  wönn  ein

men'sch in geiner psycfüisd'ien un.d ßhysi-
schen Ea €wifölung  .gqhemmt  wird,  weil  ihm

luülg'  braüch- t, vonerchaföen.warderb,  wie  aus-

rei*eni4e  Nalhrurrg,  rr»enisdxenwiindi:ge  Be-

in-füneh.mei'dem  Maße  militarisiertcn.  Di

Rüstufügs'inidus'trie  hesförftigt  . Millionen

Mensföein.:urbd  yird  ziine'hanendl  eiin yesent-

ii*er  Faktor'in  der  WöItwirts*aft.  Die

Polfftik ist lärbgst  uncer den Zug*y.i$  urbd
die"Eigenge'i6tz4ichbit.militärisfö'ei  Planung

31.000  D'  wendet  &ie  BRD  in  einöm

Jahr-'du'rfösföoittlid'i  fiir  -eineri'.Sol:daton
auf.  400 D  fiir  -ein- Sd'iulkiin:d.  Diese  nodi

abscfür'Ü]ichere  Form  der  Gewalt.  da  hi*t

greifbgr  und.-fifr  -viele  !saum  efücförbbar,  ist
dbien jene  struktureile  Gewalt,die  unä hegte

iibe.rall 5egegneti in d@raSchule, im Betridb
in der Familie.  -B'er "der blo&n  struiktutel-

deff BRD  fallen  imimer  noch mför  Kiriider

den pfiil@üt.@ I ihrer . eigeneri  Eltern. zum
Opfer  aIs deax bei vielei  Zeitungen  so'be-

liebten  Krnd'ermöriaerri.

'Nicht nur  im Menschen  saJbst Iiegeri  ffilso

die Wurzeln  der Ge'ssralt, wie es viele,ger-

ne hät'ten  u. wie  etya  der  Vo'gel.d*tor.Korr-

r'ad L'oneniz beh'aupter, sorxlern  auch.in  6er

Ungered'iciglkeit  der  gäsel1sd'iaftlichen.Strfük-

tupen seir4e.r Umvelt,  die a'uf iön qeyvalt
a'usülben urbd jffi  eo ij:iso wiieder  dazu  'vcr-

ainlasseni  sie an and'ere  weiter.zuigeben..Eiine
wesöctliche  Wu,fzeI  der. GewaIt  Iiegt  aIso

z'u, wer&en,

'Von  Kfö'd  auE werden'  die Menschen.  da

zu'.eifzoger5  iire  Mitmemsc%eri zu iibertrcf-
fen und' zu,besieger>,  um irn Konkurrön

kampf.  $  'überldben. Iimer  muß einer.ver-

nidüt".  ..'Das kau&nänniscfüe  Talent"  uSW;

hat  eiin an.derer  diö Freuideam  Mißeiolg

des antföiien.  Niföt  arföers ist die 3.ituation

in.  unserei:  Gese4Ischaft,  doch aafiüc urffto,
mehr  Fr.üstffiaiiöriserf'ahrunseri.

Meffischen  äaxlex.n.'  irxlem  mart  die  Gesäll-

schaft an'dzrt.-nit%.iriaem  man deri Po!i-
,zeiiapparat  b'is' ins.,Albsiuffide vergrößert,  yie

es '&erzeit  iri 'dbr BiRD ge:ffichieKt, denü:  wer

'Wiind  sät. 'föiipd Stur.m eföten..'(Dofö  wias

Die  vielen.  bereitis  vfüailkten,  Plh'ilieter  un.d

Sein  Refenat  war  - Teil  eirrer  Ver

trrstaltiungsreiie,  die  unter,  dem  viölver-

iprechenlaen  Titel  ,%X7oche der ' aktiiven

28. 11.-4.  12. 77 vor  allem  -ip ' dör Ju-

zend sdhr viel  WAdet'hall  fand.'Iiniti'atoreff.

ü.esty.Internabiona%,  das E;v.anqBlisdye  uri.d

4ss Katholische Bildungs&e.r und das Rön=
ne.tinstitiut.  'Neiben  me)hfflerep  Vörtragqrr  Ziu

gevaltlose  Verärbderung  wurden  dem inter:

raturlesungen+  Dfök'ussionsmö'glichikeiben  un'd

ar:beit  in Form  von-  Aröeiislkreisfö  g'eboten.

Allss  in allem  öirbe gelurrgene  Vera'nstal-

tuigspeMie,  diö nicht  im bloßei»  Monologi

sieren  urnd in ermüaenden Monsterreferateqi'

stecken  blielb,  sorfüdern zuidem  a«fö körförete
Anhx1tsp';u4te  unid Möglia'ildeitön,zg einer
Vfüäuderung  der, derzei:tigen  prekärien  Si-
tuatiön  bot.  DerdHauptzweck,  öine Bewußt-7
seinis'rer.ände.rung-  in  den  beteilagten Zu-

Köreün  zu  erreichen,  sfö=eict gelurbgen,  zu

sein.  denn:  ,,Da's Pro'blpm  der-  Gewalt  ist

wohl  -eines dier dpingenidsteffi  Prob4eme  un-

seYer Zeit"  (po Dr.  Njcklas  zu Beglinn  söirres

pölitik  der StaÄEen'  pimmt  die Geyalt..in

einem  erschreclcenid- erb Maß'e iri  ,allen Le-
Toeiysibeireichien zu.Dies  i.st nur einer. jepe
vielerr  V3idpr'sprüpM,  auf die Nicklas irn

genaü  das  Er4;b.nis jener Polätik der

gument  in ,'D'ienst  igfölommen.,  wira, wenn
es daruin  geJ't,  nacizuweiisen,  w+e dumrü

;chwarzön  StaÄtslkarossen  un:d &er Fä(K.nlein
mit  d-er Arfschfflift  ,,Recht.sötaat"  ni*t  a'lles
füalten.

Daß  niit  dieser.  -PoIitik  et#as  f:au'l iBt,,  das
brfühte  P.roE. 'Qrcklas ü'iit  qeiner.Mend6n&en
Dialektik  und- mit  :korfüreten  F,akten k'lar
urnd deutlich  zurnaAugdrtxk.

Auf  aer einen  Seite EntspannfürbgspoLitik,
auf  der Ärnderen Seite eiff  Ri3:sturrgsweut1aJ
von  noch,  nie dageweserrem Ausrüaß:  'Rü-
-stungspqterit-iale eireii*erf'  - unübörsdfübare
'Ausmaß.e, -aie Te*o61ogiie der Rüsttfö'rjsapL

pstaerlaJBIaerenF'omrme:-'anen(sNc'elu'thr'onse:b'eölr b'e...nvuonrd
Weltraus"i&azpfsatettiten),  deF,' Wettlauf
.Her-GroßmQc%e (die U!>A :hesitzt gegenijfüy
-der derzöi.tigen  Rüs'6ungstedüfflk de# UdSSR
i=iiii-ii  Vorsürunz  von 7y )mhren, den Ruß-

D'ie Sd"4u1diigen Iassen si*hier,meist.kaum'
fassen.  'außer  im  -Kollektiv.  So wissen'  wir,

daß der West«n  emrinent  geyalttätig  ist
gegenüToer' der Dritten  W  elt- (m'itterr im an-

:;orgt, daß ;die  ungerbdföe Verieilfü'g  der
Giiter a)7gqschafft wird. Im. Ge:genteir, die
uri.giereehte un4d so -geyfütätFge. Si€:uapiön

problem könnte 'in 15 Jahr<'n.gelöst wär-
e  den, mit öirner Suinme von' 375 Mrd. D'ollar,

mit  fast  &er  selien-S.wome, die in einem
Jahr.die  Riisfüngsindustrie  versfölingt, häml

'lr Diese in alle ko:öisqhen Räume äffi.rei-
r  en.de-Ujbgerechti'ikeit  kanri. natürlifö arrur

.tLrntü verstaüdeffi  awerderi,' "metrn  zan be-
deökit, da3  sich die. Gesellschifften der. Welt

Spiießer-unserer  Zeic.  wiiid  man wohL  niföt

ndern  könrien',  &@qh gr6ße: Ht,ff'föungen
setzen,  alle  =jene,  &ie: in  diie«r  Situation

narationen  '. $emnyachsen,  die poiitisd'i
weder  so.uriinfolmiert,  unia inkompet'en
n6ch  so unte'rtänii@  unid, autoritätqsiich't.igi

gi!»t. yacHise@fü 'Mjni4erheiteö, 4erien das

das 'Herr-Kneffit-  6nid Fr'eund-Feini4-=Dan-

ken'ihner  VKter  un'd das'HochkoanmeBwol-

l'en urn 3eiMn Pr5ie immeF stapekter..werden.
T'homas:  Moritz
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nd kam in P'f"lege zqr pgmilie se'iner Ku-

Slrne na-ch Eichlholz. Er - waj  trotz  seiner

.B4iüaheit 'i.n.:der P:farpjemeinde  Fließ als

Beichtvater una Prea:ijer füig.  Am  3.' urbd

4. Ju!i l"77  hatte er-noch das.große  Glück,

das Fesc &s 25:jä'hri@en Priesterjubiläüu'n

zu lcönnen. Ani  Feste' Maria GeJ'urt  197

wuride d'affi ,,Mariiani'sche TöiIband:Tonöild-

sch'au Fami1ien-Apo.ito1at" - gögpünaet. P.

Otto nalun diese Art voii  Seeljor@stätigkeit
pnit Bp.g6isterurbg auf,-Diieses Werk, das"iich

der techüischen Hiifsimittel  wie  To'nibffn.d u.

Tonlbild bödffem,' tr*gt  das 'Vort  des Herrn

in .die'.'Fiamiliein, Pf:arr.gemeiffden,  Schulen

un'd andere. 6en'ieinscha.ften. :P.  Otto  be-

gleitete' Tag 'i.isxd Nacht 'd:iesei'oideriie"Art

de;7 ArlLie'it im ";'Vein.bepg des' Heri:n  und
'alle Sorigen unctAnliegen  seiner  Mitmöni

und er besprach söibst aht.h viele  fi'onl);and-
Kassetteii mit Ansyrachen,.Preaigten,  Ge-

füurde, wir:d er uns '«om Himmel  aus Lie-

theuen und untersfützen."X7ir  *erden  in.

'seinem Geiste sein -Werlc forsetzen  mit  Gr»t2

n:iutter,  'd'ie er so vereirte.

Prieisoter,'der tro €z seiher scKwe'ren Kranlk-

'heit noch den Eifer urud d?6' KiMt  auf-

brachtc,' für"(Tr6tt urhd seijie .hi. I Kirche  zu

as "arbeiten.  -Se'iaie Wi,rte,-  seiüt,lAn-sprachön,

besonideps 4ie-föläß1iöh-'seipe;s -25jä'hrigen

'Diö Ge.meinden dss'Bezirkis Lgndec%c sind - für dia. viel ,Arlbat'.qiu-'amol a0 Vepga!ts

solche Aiugz.e)chn;urbg.-.yet'1ieh4.n .nu, j'.ekom- - ßezirksiauptrna-nn.LuThger fühlte-sid"i fü- - i"

ger :Cori der Gemeinde .Pians ei-ne so'lföe ga'b' aib'sch.1ieße.n4d öeiner Fr;4e ';dar-ij6er Völksn:ufö Fliöß. Ej"wirken,mii'; die'J'ung-

ger in d:n letit'err  :-ja0ren adurch'führer4. amt.iar:g'an'z,dder  Go€t-esi'ut€er jeweiht-u.  i,'-'rnir'so;oriin  dert-ZQo"Hellabrunn  Q-.
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D'fü Stät'ke  eföer,Genoissenschaft  -d'oiku-

mentiert  sich niföt  z.ule:t.zt auch in der  An-

zahJ förer Mfögliedaer. So igesehen geihört

die Sparvor  sicher  zu den  ,,Riesen".  Audi

arbdere  Zdhlen,  mit  denen  der  Offixanin  des

Vorstai'des,  Ko:m.m.-Rat  Grepter  aufwarte-

te, be:stätigen  dLese V:ermutun.g.  Die  Bilariz

1976 beträ4t-S  856,314.537,40  (14,2 o/o
Steigerung  g. 1975);  Spaieinkgen;

376,043.430,25  (St.  v.  21,9  o/o); Kreidite:

S 567,591.(;38,51  (28,  8 Ö/n ipeir).

mitylied  Aiiton  Braun  wur:de  wie.der'ge-

*fhlt  (-1067 Stimimpi')..Für  Fink-w#hlte'die

Gänera1yersammlunig-  -Witfried  HJber

(1412  St.) in.deai  Auf'sichtsrÄt.  Als  dtitter

Karudiaat  eföielt  Mag.  C. Ho*stöiger  jun.

Spar-  und Vorschnilkasse:  6000 Mitglieder
Aus der 8S. ordenflichen  -Geperölversammlung  vom  8. 12. 1977

iner.Genoissenschaf1  -doikq- -che Kreditrfötrilktionen  nicht einhfü,  ihren  mitglied  Aiiton'Brafü  w

ht zule:t.zt auch in der An-  Kre'ditraihrnen  in Wien  verliert.  ' = *fhlt  (-1067 Stimimei'l.  Füy

er Zu den ,,Riesen". Audl  -faßte'sich'.Ho1zm.ann  n'iit  den i.mörnenVer-  (1412 St-) 1n 'dfö] Auf'S;Ckt!

nit denen der Offixanin des ' be'sserlJnget' :,die'  Fi'liale in Zam.si-  di't' di-, . Karudiaat erhielt Mag. C

rn-,R"af GreIufer aufWarfe-  -rekte  'Venbin'dunig  mit  dem  Reföei'zentrum,

Se V:ermutun1g.  Dle BllanZ  die'  gedejbliche  Entyicklung'  dler  :Iweig-

856i314-537i4o (14)2 o'o stellen.  Im  Taus'ch.wöge  fiir  das Scffilerhaus

". )i Spareip1fa4q.en; sei t{as'1'%tz'eiihaius erworToen wonden, ging

politik  u.rid Interesserspölitik  d'ür'fen  nie in

Bürgerimeiister-Anton  Braun  gah den Re-

visionsbericht  &es Aiifsichtsnates  und  stefüe

den  Antrag,  den  Vorstarud  zu'  entla'sten,  der

yon  der  Vollversammlun.g  einstiffia'niig  ange-

nornm.en  wurde.  Weiters  wurae  aJ  Antraig

Einstimqigkeit  Thber die  VerwenJ.urhg  dös

Reingewiinns  v6n  S 1,652.066  erreichti

(S 47S.372  als Divjderade  S 1,176.694  fiir

Rücklagen).  a

Der  Prüfungsöericht  -der Osterreichischen

Genossenschaftsver'bandes  wurde  verlesen  'u.

kommentiert.

Der  s*cidee  Aufsi*tsrats'vorsitzende

Anton  Fink  wurde  zum  Birenvorsitzeniden

auf  Le'bei'szeit  ernannt.  Ias  eibeialls

satz'unigsgemäß  ausscheidende  Aufsifö'tsrats-

Dire1ct6r  Helmut  Holzmann  gaTo einq

interessaiite  Vorschau  auf 1978  unid yer-

wies  auf die  Konjunkturpro'gnoise  des  In-

stitutes, j;iir Wirtschaftsfor'sd7unig;  nach der
das  Aiibei.tsangebot  giinsti.gstefüfalls  gleich-

bleibt.  Der  Optimismus,  das  Zahlungsb'ilanz-

deFizit  stalbilisieren  zu  können,  sei Iärxgst

der Eii»sifö.t @üichen,  daß es s'ich durch
die kataströpihale  Entwid«lurng  des, Außen-

handels  noch  weiter  erhöhen  werde.

Die  i'igorose  Ljmitierung  der  Krei&ite

narinte  Holzman'n'eihen  ,,Vollbremser".  :Der

herfüchtigte  ,,Limes  2"  Ilfönne  vion  .der Spar-

vor  i+n  Interesse  ihrer  Kuiiden  noch ,,urn

.schif;Ft"  weriden..Im  Klartext:  Kroditwiirdi-

ge  erlialten  auch weiterhfö  Kredit.  Holz-

mann  fütonte  jedoch,  diaß jede  Ban&,  wel-

363 Stimrnen.

Doeh fragt rnan euch: Wie heiflf  der
herbste  Schmerz  auf Erden!  So  sagt:

Im Liebslen,  was  man  hal,  emtäuscht

zu werden!  (Carl  Spilteler)

AJ  eine  Anfrage'  Herm;apn  Erhards-

(Warum  -dr:ingaen'  sich die  Leüte  -  ror

ÄIleim  die Politike' €' -  ziu aiesen  Posten?

Muß man  in eiiigen  Jahren mit  dem Par-

'tei'buch  k.ornmien?)  gab Dr..  Thaler  die Aus-

kunft,  daß ein Mi%liöd  des 'Vormaüdesanfit

S 20(;), -  PFO Stunde  (jährlich  10-16tau-

sena.S) entschädi.gt  werde.  Ein  MitigIied

des AuFqichtsratps effhfü pr.o Jahr zwischen
1000  und  2000  Schilling..

Mit  diesem  kleinien  demoikratischai'  Kriall-

efifekt  schiloß diese  85.'Genera1versammlung,

d:e deim aufmer'ksaimen  Zuhörer  eirye Ffüle

von  In%'ormation  bot.  Hoffen  wir,  d'aß',

Knallefifclkte  auf  den- Ban.kerrsektor  ui'ud ina

der ösberreiföischen  WirtscKaft  ausbfeiben.

O. P.

r  *
ati
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Stadtmusikkapelle  Landeck:

Cäcilienkonzert  und Generalversammlung
Sähe man &ie Harudlungsweise  VOn  Leuten,

die an der Spjtze  eines Vereiines  stehen,  im-

mer'  als Ausdru*,oder  Folge  einer  bestimm

tenTakitik.sö  könnte  man  Toei einiietPlan

tasie  be'haupten,  daß  Kapellmeister  Luis

Wilile  urffilug  gehan&elt  hat.  Unklug  des-

halt,  weil  das  heurige  Cäcilienionzert  zu

eineim ra'us*ei'den  ErFoig  wurae.  Unid  wel-

che Kapelle  läßt  ein'en Kapellmeistier  nach

solchen  Leistun«en  zie:hen? WeMfe  Vereins-

-fiihrung  wünde  ni*t  alle  Hebel  in  Bewe-

gung  setzen,  um einen  sold'ien  Mann  zu hal-

ten? Deshalh  war  es unklug  von  Kapell-

meister  WiIle.  denn er wilI  im Laufe  dieses

Jahres seine Tätigkeit  bei der Stadtmusik-
kapelle  wegen  Arbeitsfüberlasturrg  einstdllen.

Dazu  hatte  er  no&i  das  Pech. daß seine

Manrien  an  &iesarn  Aben:d  in  der - Aula

glänceni&  disponiert  waren.  Sowdhl  vom

Vortrag  als  auch  von  der  Programmge-

staltung  her vermo&it:e  idieses heurige  Q-

cilierfüonzert  das Puölikum  Z!1'  begeistern.

iiberein  ' -  aLs eines  .der testen  Konzerte
gewertet  'wenden,  wsld'ies  eine  Landecker

Stadtmusikkapelle  je gaki.  Es war  die ein'zi-

ge ri*öge  Aiitwort  auf  die Wertung  beim

Wertungsspiel  &es heiurigen  Bezirksmusik-
festes.

Aud'i  t+ei der Gienqraföersammlung,  wel-

e am 4. Dez.  i.m Hotel  Sonne. &urföze-

füJ'irt  wiuföe,  bezogen  sidi  zahJreiaxe  Wort

meldungen  auf  dieses Konzert.

Die  Wertsffiäitzung,  welföe  man  diesem

Klangkörper  entgegenbringt,  dokumentierte

sich in der Rsilhe der Ehrerpgäste.  Mit  Biir-

germeister  Braun  war  füst  der,gesamte  Ge-

meiniderat  aufmaysatiert,  flankiert  von  den

Zweimal  Reger

,In  der  Musih  gibt  es heine  Kom-

promisse"  -  zitierte  Kcpellmejster

Luis Wilk  derz großen Musiher. Aucb
Bezirksobmarzn  Lanser  batte  ein Re-

ger-Zitat  p'arat.  An  .einen Kritiher

scbrieb  'dieser.  kurz  u. bündig:  ,,V?'er-

ter Herr, tcb befinde micb im klein-
sten Raum  meiner  Wobnung.  Icb ba-

he Ibren  Bericbt  vor  mir,  bald  babe

icb ibn'binter  mir.

Eihrenmitg,liedern  und  Vertretern  der  Stwr3t-

musikkapelle  Landed«-Perjen.  An  der  Spitze

der  Peogäste  wje  jeides Jför ,Bezirks-
hauptmann  Walter  Lunger.

OJ'mann  Siegfried  Gobttn  gäTo einen  aus-

fiifülichen  Beri*t  Thber d'as Verefösjahr  u.

fand  kriti's6e  'Worte  -  das Proiblem  kennt

man  -  fiir  die NaausJ:iilJ'ung.  Ein

großes  Probletn  ist aufö  die Platzfr'ge  für

das Fes«zelt.

Kapelflmeister  Wille  nannte  1977  ein an

A%t'ivitäten  rei6es und erfoligreiches Jahr.

-84 Proben,  43 Aus'riickunigen  und 13 Aus-

scfüußsitzungön  sumrnieüten  sich zu'  der be-

einidrudcemlen  Zahl  'von  140  Zusamtmen-

kiinften.  Zum  Wertungöspiel:  ,3'ir  lassen
ums bei  einem  Bezi*smusiiMest  nicht  so

sa»nell  zbqualifizierenl"  Den  Obmanrr

nai»me  er einen  ,,großen  Führer  mit  impro

vis@toris*en  Ffhigikeiteri".  9 Junig'J»läser ha-  "

ben heuer  idias Leisturpgs4bceichec  eryor'ben.
Jil.le  dankte  allen  Musikanten  (gegenwär-

tig ist man hei einem  Stanid von  58) fiir

den vorbilidlid"ren  Eirisatz.

Der  Kassaöeri*t  von  Walter  Kö&  wies

Einnahm.en  von S 650.352,17  unid Ausga-

ben von  S 593.064,67  a'us. Die  Entliasturbg

er.fiolgte  einsitirnmig.  Die  Wahl  &es Aus-

scffisses  ertra,dxe  folgenides  Resultac:  O:b-

mann:  Gohm;0hrrnannstv.:Steinfechner  w.i
Ka,pellmeister:  Wille;  Stv.:  Goim  I%er;

Kassier:  Kö&;  Stv.:  Simperl;  Sairif<füLrer:

Sfö'iel G.; Stv.:  .Sfö'iel R.; "I'rafötenwiart:

H+uJ»er; Irpstrumemenwart:  Leicner;  Noten-

wairt:  Stressier;  Zeugwart:  Hea'ierilblaikner;

Beisitzer:  Schüobt,  Miemelauer,  Braunio:
fer,  Zanigerl.

Die  bestan  Proberjbesucher  waren  Her-

bert  Gruher  (nie  gefehlt),  SiegLard  Menczi-
gar,  Her'bert  Til'g,  Dietmar  Wachter  (je 1x),

Eri*.  Sd'iiweisguf  (2x)  und  Hartwig  Wach-

ter (3x). Sie er!iielten ein Anerkenniun@ge-
sföenk.  Neu  aufigenommen  'vuriden  die Mar-

ketenderinnen  Caroline  Sdiweisgut  u. Ma-

riünne Senn sayrie ffie Musikancan Josef
JeMe un.d Adol{  Muügenast.

Mit  Franz  Singer  wurde  ein  Mmikant

verafüföied'et  und  geehrt,  der  .dem Verein

dwd'i 52 Jahre &ie Treue hielt  uid  d.er als
Musikant,  a'ber auai  in den veedensten

F.unktionen  alis Kapellmeister,  Sifffülhrer

etc. für  die Musiföapelle  immer  eine  Stütze

war.  ILse Tanniheimer  wurde  Ilse  Marth

und stföieid aus diiesen Gmnde  aus. Sie er-

hiel< das.Sil:berne  Bhrenzeiaien  des Vereins.

FrauOlgaGöhan  wunde  dasGoldeneThren-

zeiföen  fiir  &ie  Hilfe  uaiid Untcrstümcng,

die sie dem Verein  (sd'ion dvd  &ie  Zur-

Verfiü'gur4g;StellungversüadenerSöha'ie)  an-
:gedeihen  ließ.

Gerlharid  Sföidl  wu!de  Bfürenmitglied.  Der

O(:imanrr  nannce  i!hri  in  seinen  kleinen

L'aui&atio  ii:da's gute Gewissen  der Musik-
kapelle".

Hofrat  Lanser  iiiberreicfüte  in seinerEigen-

schaft  ak Qbmann  des Bazirkgblasmusikver-

banidesi an Luis  Wi.lle  das Gfüa'ie  Verdienst-

zieiföperß des Lanldesiveübandes  fiir  10jährige
Tätiglkeit  aIs KapelImeister.

In seiner  Anisprad'ie  ermurbte:rte  Bezirks-

hla'uptmann  Lunger  die  Musakanten,  ,,es

Jeneri  jetzit  erst reföt  zu ze3gen"  und war

voll  des Loöes.über  das Cäcilierfüonzert.

Biir@ermei«ter  Braiun meime, Kampro-
misge seien aug der Gemeinschaft  nii*t  weg-

zu&enken.  Es wäre  schade un.d für  &a Ka-

peile  eiü  großer  Verlust,  wenn  Kapellmei

ster.Wille  das Amt  nieiderlegenwiirde.

C%epstleuitnanit  Stainwender  1dbte  die gu-

te Zösammenarlbei't  mit  dcm Oberinntaler

Sdxützienregimept.  Die  Kollegen  aus Perjen,

Krismer.,und  Delago,  freuuen  sidi über die

gutnaföibarlichen  Beziföungen,  Mag,  Hodi-

st%er  gratuliente  in seiner Eiigerbs*aft  als
Obmann  &es Fredenverkehrsiverbarbdes  zu

der Einsteliurpg,  nodi  mehr  Eiganinitiative
zu entwickeln.

Sta&tr'at  Kiurt  Leitl  meinte,  für  die Mi-

sere auf  dem AuslbiIdunigssektor  sei ni*t  d:ie

Stadt  verantwortljd'i.  zau rnad'ien.  Ehrenzei

chen träger  Rimml'  nannte  dfü Staidtrr»uik-

kapelle  ain Bl'asorföester,  das si*  im gan-

zen Lan7d h;f»ren lassan )cönne. Franz  Huber

jelxt  erst  redit

Dies  ist hein  rieuer  Marscb,  Es wa-

re aber gar niöbt so abwe5gig, würde
man  einen  solcben  komponieren.  Viel-

leicbtKapellmeisterLuisVVille,  O.P.

bakritcelte  in seiner  Wortrnel*ng  zu ,A1:I-

fälljges"  das seiner  Meinua'ig  riadi  mangeln-

de Interesse  der Of+fiziellen  w*hren&  des

Jahres, die MusAfüfüule  unid die Tatsa*e,
daß die  Sta'dtkapelle  hei  FernseJxauf-

zeid'iniurbgen  auf dem  Soß  nidit  zum

Zug  gekommen  sei.

E:n Atiendessen  rnit  Filmen  und Bildern

aus Si,zidien  als Na*tisffi  beschloß  diese ge-

lun)gene Gerreraföersaman[un@. O. P-

Kath.  Jugend  um

S»i«nn*ngpstelltc  bemüht

Der  Arbeitskireis  Fremidenveükehr  der

KatA. Jugena Tirol  veranstaltete  am ver-

gaThgenen Wod'ienende im JugenidLaus Neu-
ner in Mösern  ein Serninar  fiir  junge  Men-

schen  im  FremdenverkeJ'ir.

Die  Veranstalturbg  ließ arb Gemeinsffizfts-

erleibnis,  Geselligkeit  und  gegeniseitigem  Er-

fiahrungsaustaus&  riiffits  missen.  Derzeit

firuden  auch Informatiorrsnad'imittage  für

dieselbe  Zielgruppe  in  Nauders,  Pfunds,

Ried,  Fließ und Seffaus  statt,  die  guten
At'klang  firnden.

-Um  mit  den Teilnehmern  und allen  In-

teressiierten  in Konbakt  ziu bleiben,  saickt

J'er Affbeitskreis Frerr»&enverkehr  der KJ
TJro]  mit  Sitz  in Innshru*,  Wilielm-Greil

Str.  7, viermal  jäihrliffi  den  BrieE  ,Fiir
Di*"  aus.

Sei  milde  mif  den  anderen,  weil  du  ihre

Schwächen  kennst  -  weil  du  deine

Schwä-chen  kennsf!  (Ch.  Tsdiopp]



4r. 5Ü GamÄindeblail j4  Dezarnber  1977

Whsee
)as  Wasser  in der  Christlidien  Religlon

Die füeste  Tauflkapölle  ,Tiro'ls  ptand,  in

mst mm Platz'der  heiitjgen' Jö&ä4neskir-
he.. pie  &amalige   Taufkmpelle  starbd, wiq

.wei Bädien,'  döm Ma4dx-  und ueffi  S*in-

teföaa'i;  Die  prste-Ünkmniaeageht  affif das

mhr  12Z4 zurück..  In  fjiihdirihtlia'ier  Zeit

v'ar.  die  Erwad'isenentaufö.  - VermuiIiffi

iihrten.Stuf6n  in  die 'füiden  Bädie'-hin.db

tommen.   (Chrffsfüaniiierung  irh  Tiir.ol mit

e, Ghri.stianisierurii@ aö 7. Jhldt.

Heute:  siföen  in fast  allen  Kirfö.en  kunst-

ioll.  gie'arlbsitete  Tauflbed«n-ünd  Wd-

r,  Dr,eikönigswasser  . 'mird  syrniböla'sdie

inigung  oder  Stä;kunig  der Glä-ubiigen  ZlI-

chufzpalrone  gegen  Unwefer  und

.irgefahren  besonföers.:ausgesetit.  Er spyach

Et van  der Heimsua'iüng'  Gottes.  Neben

ite  seFne erottesfurcht  und   fle'hte  be-

:imfnte  Heilige  um  Piin):iitte  an.  Darfüs

ntstamd  geräde  naffi  großen  Urbglii*sfällen

urcti  Hagelwetter  und'  Mur.gäi'ge.  Bitt-
ähge urffd verlobte  Tage.  Diese  '#uide'g  äuf

em Lap&e als Feiertage, beiangen. .'7  iele
1ob6e-n-Bittgföge unia %ilige: Messön Hi,el-

enn auch heute ni.mmt  der Mensch  im Ge-

[ureni  Unwer: €er, 'Hagel,  Blit,  Steinstiur

l'angruvsch  und La'wine  ,  ernst.  .Im ):ie-
»ndereiri  sieht  mapa  heute  die  Verehrui)g

eisen, Die  Bewoihüer  leyen  voll  Vertnauen

re'Bjtten  um Bewahirög  vor  NaturgefffH-

n in die Häffide dir F.ürbitber.  Johannes
n Nepomuk  mii-  seiinpm F,est am 16.  Mai

atron  der Filößer.  der ScMff.er.  der'Briidten

itung  Im,st, iii  den -'Bezirikeni  I.mst  und

;indeck  in  föigeniden  .Ohten  mit  großen

Tilid'bachge%hren tför Hl. N,epom.pk  ver-

ihre 188E gui'de  nioch eiine gro&  euchari-

isdie Prozession'  mii-feierli*em  Amt  zum

iri'gtalsee  b6i:  Gurgler  -Ferner  dürchge-

ihyt. DaLiei  wurden  Bergö;  Gletsdier,  La-

iiiienihäng.e, Wii4dEiädie us.w.a gesegnet,.  da
it.  Menschen  und för Hab  urbd Gut  yor

EINE  (,EMEIND*Bt,ATT  SERIE

den  Gefahren  alJS deri,Bergön  ges*iitit

werden  so'llten.  Die  - G1e-tsd'berieeaiusBr'jd"ie:

(let:z:ter Aus'bföi* 1g34) biaditeü  f'iir  'däs
Otztal  viel  Urrhail

Ifnrifluß); Imsterlb'eyg'5MgrklbäLh+  Innrluß)i

See (Sd"iaHerbad'i)

'HI.  Sebastian  in Pettneu

Der  HI.  'Sebütian  ist in Pettneu'.Äm  Arl

'berg- Scpu,tzpa€rorif Das .5eibastiAanllöirchlein
stöht  am Eiüg.ang  des-Ortes.am  Ranae  des

gpffirditeten  Gtjdlon.tobels.  (F.est am 2Q. 1.

Er gi!t aalffi Schutzi'atron gegen Läwinen  *us'

deny'nocH heute  an 12 Sams;agen'Bittjäüge

'Defa ß1.. Geoüg, '4er Drachentö%r:  in.der

Schiitzen,  .d6s Regens.  urbd des Weiters  'tund

Der  Karfreit,ag-Nafömitr.a'g  gilt  als ver-

lobt  in Länigenfeld'  gegen -WiÄdyasser  aus

Am  Namerhsfesie  des. HI.  Upban  (25. 5

der 'deraPaEron  gegen'Blit*  und Gewitter

st, feiert'  aie  PfÄrre  'Untermiemirbg  eine

HI.  Messä rrpit Bitiganig  ium  rehnba*,.um

zq erwiriken,'  daß .die Vasse.r  die'  Qemeinde
verschonen.

- Am Sonntag niach Fronlei*n,irri  t.indit  in

Nauders eine Bachsegnung zuY Verfüii%u'ngo
von  WBldurasserschäden  aus dem X7m1riö'bach
8tatt,

a Der  Hl.  Antonius  von  Paidua' wirid  in

Prutz ain 13. Junii zuni. S*iztz gegen das

angerufen, i4ieser %  iist Festtäg. und wira
feierlifö  mit  Proaessipn  begangen

.Diie Hei13gen Johannes  urud Pauluis  als

Wetterpat.rone werden am 26. - Juni  - von'
den aOrteri'  St:  .Leanhard  .unid Isdisli.zum

ScFiutze 'yo? Urbwetier  um;l HagelqcMag  üffi-
gei:iifen.

ist  in' Roppen  ein  verlobte:r  Feier-tag  mit

eiäer Mes@ö, mit  Bibtigarig  soiie  ßntlhaItut
jeder  kne?htlichen.  Aribeit.  Er,  yurde  n'ach

dem 'Murganig,  a!lS  dem teonhan&ffibach  im

J'ahpc 18'9I yp,rsprochen.  Am  glai*en  Tage
werden  'im .Pit.ztal  vier  Alfü-e  ari  VNer

Wil:dbächen  z'öischen'Zaui'hof  und  Eiizen-

stall  in. der .Gemeinld'e St. -Leoinh'arid;  für  die

Der  Hi.  '[Jlrich  wiüd  in- Tarretbz  a,m'4.

Jul:i als Botchüt.z'er  gegen Mure.nund-Ho
yasser  aus  dem,Saföesenlbaffi  und aus aer

Von HR  Dißl.-I-ng.-Dr.  Emil'Leys

sonders  in KranMeitsfülteru  aiigerufen)

Am 26, Jfüi is.E '-das Fest. dey  HI'. Anna,
aer Mntter  'Maria'i.  Die  ' HI.  Anna.  ist  Pa-

tronin  der Miitte:r,  der-Bergileute,'der.  .Aj

beiterinnen -urtd auqh Schiu'tbp4trs'ffi  gegeri
'Gewffitter,  'Diesee  Tag  wiir:d'  b-esoniders iri

Stams'als  %iertaj  festlidx  began.gen..  Am

Voraberbd  wird  iffi Jer  St. 'Anna-Kape'lle

'eiüe Litanei  gfqbe,tgt. Iffi  Jahre  1'748 bra=h-
te der Stam'senbafö  eine' Großmure.  Diese

kan'> an einerr4 Bauerrrhaus  am,  Ortseinganig
zum'  Still'jtanJ-.  Dies'es  Haus.  verlobte  ails

später  von  ider  'ganizeff  Gemeifüde"  ijber-
nommen.  , . . ,  ' .

-A:m 5. Aug0st, arn- Festti@e von-.Marffa
Schnee,'wird  in  Otz  und Halbichen  eim:

Hl'. Messe.gegen  *il.&wÄsqer  mbigehalpen.

' Am 6. Sept., am Fest.e &e's Hl.  Majnus,

wirtl  in Otiz in der Hl,.Miesisö  'urB  Scfutz

v'or Wildwa.iser und son.sti0e Naturgefah-
röri ge)fütqt.' Der  Hl-  Magniüs  ist auch-S,chuöz-

hfü  gegen 'das Ungeziiefer  auf.den  FeMeri'.

' aAm Feste 'aes Hl.  Ko-isrr»as u. Damian  am

14. %t,  wiird'iri Riiezt um pewahrung't%s
-Dörfes  vor  Wildwasser  aus ,dem;Rietzer-

b'ach' igegetet. Im.  Mitiellauf  deffi Rietzer-
baches steht'  dfö-Bachsbedkapfüe,  dje  den
Wetterheiligen  geveiht  ist.

k  Kind  mechli  sein

Ä KiM  mecbt  i se-irt z' Weibn;acbt,

:hsegnung.,'zntVföfüiitung rnecbtaaa.,Handilaauboazb-a,  ,.

iohannes  urud Pauluis  als  oiU  Toj  -Scblitta  reita.

erden am 26. -Juni-von  ' A Kirzd mecbt  ias'ein,
anhard .unid Is%li.zum  wqnp d' HeiIigro.ikugla'ieicbta,

itier  um;l Hagelqfülag  üffi-'  a Kind'  mecbt  i s'ein

'z' (ascbtra  heim  Sindäbeicbta.

'öerlofüe:r Feie,ag  m,it  I.m: Sum, mer spielaund sprin5Ba

'ilföen.Airnglai4en'I':age  I?7'ÄF!Orb,tSCb,fZuriSCb%alauCb(&lOl4f(;

Mecbt TeffipL bupft
dött bei d'r ßcbualb,aussiiag4:t,
a,hluans pißli learnä,
im .7:eignis oLls,lJaser kriaza."

Luise Hentinzer



16. Dezemk'er  I 977 G e m ei  n d e bl  a tt Nr; 50

Sch1oßmuseum  Tiamlpck:
Große  Krippenausstellung

Enri 'Wethrnadhtsgesir»k .glaniZ' Be'5o5ae:rer Eiduard Wech'ner  aaus Strengen,  die e; 1m9
Ant ihat.däs SchJo«muse"xgi Auch heuer wie-  zu :qinem  Kripyerpberig  aus Ziril  sffiuf.  ,

der"fur die.Freunde,.der.Kr%e,ibreit: eirie Zu se'heffi sinid *öiters e:inle Kpippe von-
S$äu vorffi Weihn3ffibskrippen mi€ d@r -Jolhann Giner  (.Ds!carnat Prutzl  Teile  einer

roßen - bewagli*ari . Landt'dcehkrißpe als -Kir4e'r1kyi$pe voffi Josef Anton I%elad"rer,
Mittelpunlkt. Di:e K%e  voffi. Jose:f ZAögerl die ider MüHdöpon;ie  entrisseni  werderb

'I'=iil 'b'ä4eriid'bes untd'öiingerli&es Le>ben aus  "  Falbeäoner aui  Nassereith,  Bfeistiftzeid"i-

er, Lanide*er Tialsföaft, ian reföte'n orien- nurigen von..Kfspair' Jehle,, Rie&, 'uriid Fruri

Erfolg  mit  k"lassischem  Theater
Das  I'andbstlheäter  Sciwabeni  . gaätierte

kiirölich  rpit-  )Friedri&  Heb'b-elis.T'füuers;piiel

nasiums  Lari-de*  unid erzielte  mit  der Ai-

führung %eim P.u&likum ,trotz  :une'imheitli-
cher Darstq1lörDeiistungen  einen großeri,Er-
'folg.  Das Landeckaz  Pdblikum  .ziföt  bei al

ler. Anedkennung fier  Vielfa!t  an an@eyote-
nän"  Th!eaierstii*fö.  die 'Kl.assilke:j  vor.  utxl

genen  Problemea'i  aüseföanderzusecze,rr.  D:em

zuf.olge  ist  diö 1Wendurbg  zum'Fejtföollen

dien vpr@ar4geniön ' Jahre eirngetreten.
Hetybe14 :I'ra:uerspiel  wu.rde  mit  se:hr ein-

fa,cherri, Mlhnömedxnischem.Aufwand  re'alif

siert. %otdiirftiigste 7ersatzgtiidce 'deuteten

konnitp.ri.  Lirrks  eip. Schranik  rrjit  Sch.ubladen

.und Stelilagen  nach altera Art,  rii*wÄps

eine ' Holztiire,  "d'ie  zu  bei'den  ' S'eiffin  den

Blick  in  die  Lan.dscharit  ' frei  1füß.  yobei

d4er schtwa'ffze BaumawohlLein  SymlboL für
den Sfösen  schwifügertden:  Sehin,i«er  Tot't"sein

sofüe. Red'its  ein  Tiscli  mit  Stüilin  urbd

eine-r Tnrhe,. Für den Amtsieum  des 'Kas-
siers stand  ein S€elh.plut berei

s;ets in den Aiisbr%ri  des Vaters.'  von

ho1zschniibtartiger, zupadcönider  Q'ual.ität

b1i6. Iffi' ihm erstan.d diie ärrr»litJiie Welt

rechtsc%affeinen- Sinff dies Vaters  ihre  Pr:i-

ung '.gefun4den zn Ltben  scfüienen. Ia' ihrern

U4reis  galltery nur'Aribeiit  und  UfübesaioL

stärbdrtis. Verstrickuüjen in SdxuDd. fiihrten

diese;.kleibütyep1i:en'Gesellächiaft den  Spie

gei vor unid .geTonaüföte die zu- seiner Zei

am häufigsten wiöderJ=Jirenden  PrabIeme

Motive: da,s sfö*anigere,  ve'rlasasene Mäd-

li*e Mut<er, die för-e,n mißrat'enen  Sohn  in

:hutz nimm.t, derb leiditsi:nnigen  -Praier-  u.

n zu Unreföt'einigeikerkerten  Sahn.

,Di'e Daristeller der AJf'rurig  wurden,

.niqht' göriiiigend: mitzuteilen 'vermod'ite.  An

rnanchen Stsllen, fö leitrrifüivischer Art.  da

- leucHturpgsdfekten, ve*unden  mit  beseelvr

': ei.genem -&ie Biihffl-e mjt  !;;em  ÖW;en kidit

Pater  Baumann  gab  eirre,n Besd'ankten

Meiföter  Anton,'  dör neurotisd'i  dieiklamieite,

zü sernen FamilienmiHglied'eün  ra.uhen  Kan-

I. takt pflegte, 4er jedo4 trotz  öeimer .yier-

die) Toeriihmt  gewor.deffpn  Worte  Heblbels

mit  Bedeutunlgpsdwere  aussyiach:  Idx'.'ver-
stehe ie  WelC  ruiföt'  mdhr!

Ellöffi Baie'r,  seiae Frau,  besitzt-eine:sug-

gestive Aus:strah'lunlg.  Iire  Auffassu@g  von

der 4rt &er.kfünkli&en  Mutter  War zber

g;espiel-t. von Klaii.s  Giin4er,gffö  sioh äls

Kffaft'iatuffl'-urpd ToiMete zugleidi  in seinem

Widerstand geigen jeden  Zwanig  un.di in sei-

nern"  Eiinbrieten  .für  dfü Möglichkeit.  inldi-

iduellei-!äbensgpstalt;urug die  mödernste

'RoKe  in=diesem  Stiiac.  Walber  Skoiton

zeidhi'etö  dön Freier  Leonihard  zls Sd"hurken

urxl OharakterschwäföJirrg.'  Pet'er.  Harizel

vermochte  in 's;einetn  Werben  um  Klara

Bicht zu ülbemeugen..  Wie  immer  gediagen

Karliheföz  Eulbell  'als Kaufrr»ann  Wolftam.

Als Görichtgaiener f.ur4giei.te AJex'aa'itder De-

metriades  umd f)avM  Stech.  Haris  Pidile
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Ober-TJand-Schaften
(NTZ)   Uitter  diesem  bezeichüenden  Titel

zeigt  die  Galerie.  Elefant  ihre  diesjährige

Yeihhlachbsausste1lung.  ,,Weihnachtsaus-

sitellurrg"  aber  nur in idem  Sinne,  daß sie

föen  iri  die Ad"rantzeit  fäfü,  anstonsten  hat

sie mit  Weihn.achten  wienig  geanein.  Ge-

zeigt  wenden  jföbeiten  der Künstlergruppe

der  Galerie.  In  Te*nik  und'Auiührurrg

sehr untersd'i.iedli*,  haben  adie Bilder  'do*

einein  gemeinmmen  Bezugspunikt,  ain  ge-

meinqames  Tihema:  Landsd'iaften  pes Ober-

lanides.  Auf  faszfö'ierenid  versd'iiedenartige'

Weiz  zeipt  jeder  einzelne  der Aünstler  sei-

ne  innerste  Perspsktive  der  heimatli*en

LandsffiaFt.  Nur  wer  in  dieser Larpdschit

I*t,  dem sie seit seiner Kindh.eit  vertraut

ist, karui  sie so empfin.den,  S0 i.ns Biild  über

tragan  unid vermitteln.

Man  Finxlet  eine VieLzaih.l  von  Auffassuü-

gen,  die  unitereinarbder  in  geradezu  kon-

tr:irer  Wed'ivelwirkung  sbehen. Die  Arbeiten

sirbd gegenständlich  oder  a'bstrqhierenid,

Krismer
(lssi

Siegerim
Kümerükltfö
lündeek
Diüweit-
hewerh 1977

.farblich  intensiv  o&er  '#erhalten,  betonen

Lid'it,  Faribe,  Umriß  oder  Fläche,  zeigen

w'eiße,  rätoromanisdie  G'emäuer,  'Ge'birge,

Wiesen-  und  Nsbelmuster  sowie  FlJ'land-

schafiten.  Die verschiedenen  TecfünRken  rei-

then  von  'pastios-aiuPgetrxgenem  O1, Aquä-

rell, Pa'stell,  Federz'eichnu.ng,  Kohle,  Lito-

graptfü  ii(»er Holzdkiulptur  bis zum Holz-

sfönitt.  Einma]  mehr  hetont  diese Ausstel-

lung  diö Sellbständigkeit  jades Künstlers  die-

ser Gruppe,  denn rnan findet  riicfüt die ge-

rirbgste Spur  von  Abfärtielei.  Es ist beein-

druckend,  ein  so m;'ssi'vcs  Angbliot  V0ill

Qualität  auf relativ  kleinem  Raum  zu fin

den. Es ist dies eine Auisstellun,g,  der vom

üblichen  Flair  der Weförnach,'tsausste11ungen

nichts  anlhaiftet.  Eic  Biild  soll ja  n'icht  ge:

kauft  werdcn,  weill Weilhnad'iten  ist,  son-

. dern  weil  es Kur+st  ist, urid  Kunst  soll ni*t

kä.ufilich  oder  verkäuflich  (im  negativen

Sinrbe des Wortes)  sein.  M.  H.

(Die  A.usstelluog  ist t%lich  von 17 bis 19
Uhr  geöif:fnet).

Krismer  Ossi  Taufropfen  mit Blumen

Naffi  mehrjähriger  Pause fiihrte  der Ka-

meraklulb  -Larbdeck  wieder  einen  Diawettbe-

wei'lb 'durch.  Das  'I"hiema  war  frei.  Es

mußte+i  minidestens  drei  Dia  abgege:ben  wer-

'aen. Die  Jury,  besteherbd  aus Prof. Nitsche
Gera14,  ScheiJ»er Peter und Hofer Paul,
Ihatte  die  schwierige  Aufgafü,  aus  137
eingesandten  Bildern  den Sieger zu ermit-

tel.n. Nach  mehrstiinidigem  Sucien  stand  die
Bewert'ung  Fest: 1. Krismer  Ossi; 2. Geiger

He)mut;  3. Digriuber  Karl;  4. Kirscliner

Emanuel  (.g1ei*zeit4ig bestes Kin.aerbilJ);  5.
Bautter  Erich;  6. Morit.z  Tliomas;  7. :Vor-

hoFer  Annie;  8. Spiß Franz;  9, Staaelwie-
ser  Sepp;  10. Froschauer  Frit«.  Soweit  die
Bewsrtung  der ersten  *ehn.  Die  öesten  Kin-

derbilder  waren  von  Kirschner  Eananuel,

Klocker  Aloiis  und  T'füurnrer  Kurt.

Wie  vom  Kameraklub  zu erfahren  war,

wird  es auch fön Ja&r 1978 wieider einen
Diawettbewe*  gelben.

Leserzuschriften
.sptwortscbreiben  zu teserzuscbrift  im
Gemeirzdebiatt.Nr.  41177

Die im GemeindeMatt  Nr.  41 v. 14. 10.

77 durcb  H. Sailer  AdoLf,  Strenzet,'ver:-

faßte  Leserzuschrift soll, tla sie zu eü'ter
Recbtfertigurig,  beraus-fordert, nicbt urtbe-
arttwortet  Meiben.

H. Sailer  scbreibt:  ,,7CX) habe in Streny,en

ein l:rald 300)ahrigjs, bauf;illiges  Holzbaus

'gehauft  und wollte  dies wieder  ordnung,s-'

gem4  aufbauen.'  Das dazug,ebörige  Holz-
re6bt  wurde  mir  jedocb  bis  heute  abge-
smtten."

Wenn H. Sailer zur Bekraftigunz  seiner
Mztteilung  einen  gehürzten  oder  scblag'ttjort-

maßigert  Auszug  aus einem G.-Bl.-Bericbt
über  andernorts  (St. Anton)  als Einieituny,

zu seinem  -Scbreiben  gebraud»t,  so sei,ibm

zum ersten  zesagt,  daß aiesen Hiwtneis  er
sicb ersparen  batte  hönnen,  da -er weder

tabtiscb  nocb inbaltlicb  zu  seiwr  Angele-

gertHeit  paßt.  HandeLt  es sidy iocb  um
einen  Standpurxkt,  in  weLcbem  yido  ibm

gcgcmVbcr  scbon  dic  Ctümüirule  teri  süit

ibrem  Besteben  aucb die Ay,,rar  an die bis-
beriy,en  Grundsatze  hielt.

Wenn  wir  ibm  als Arttwort  trotz  seiner

Zitierung mur eines entgezenbalten, wor-
über er in seiner Mittei1pn57, nid»ts sd'»rieb,
wie z. B. seinen Holzbezug für Teilrepa-
ratur, so ware iseine Bebauptung der Ai-.
streiti<ng  allein  scbon widerley,t.

».  sailer  erleidet  die .in rseiru.r affentl.
'Äußerung  genannte  ,,Scbikane"  ebert in der

Arznabme,  aaß sein Baubolzredt  vom  al-

ten-nicbt  nur  bücberlicb  auf  seiq neues Haus

fotale  Holzausmaß  vom alten,  so ,,bar"
'zu übemagerz  ware,  sondern  er  aucb aas

wje seine Voyganger  vor  300 Jabren,  zu-

y,ewiesen bekommen  müßte.  -  Und  dies,
obwobl  das alte Haus  besteben  bleibt  und

'er es iwmiscbert  wieder  ars bett»obnbar  ver-

'haufte.  (Hingegen  von jeber die Berecbti-

gung  zu eiqem  erforaer)icben  Neubezug,  rzur
in der MöglicMeeit  der Beseitiy,ung  aes al-

ten  Obje4etes  lag.)  -

Wir  hönnen  H.  Sailer  auda  be'rueisen,

'daß im Zeitraum der letzten 2.O Jabre und
'aucb vor  Bildung  der'Agrar,,  allein  im

Ortsteil  Umerweg  jn nicht  werüger  als  3

F;iilm  de7  Baubolzbezug,  bis beute versagt

'blieb,  da  es ierveiLs um die NeuerstelLung,,

'aber nicbt  um die AufLösung und Abtra-a
74,ung der alten  Wobnstatte ging. übema-
y,en %urde  in jedem  dieser  FalLe, urtd dies

'aucb bei Sailer, nur  der anteilmaßige Brenn-
holzbezuy,.  Im  übrigen  bat  Jer  Landes-

agrarsenat  sein.e Berufung über  diese Ho17.-
arzgelegerzheit  mit  Erkenntnis  von 12. 5. 77

ctls unbegriivzdet  abgewiesen.

Agrarzemeinscbaft Strertgen

. Leserzuscbrift

,,kd-vent,  aie sti]lste Zeit  des Jahres':
schreföt  K. H. 'S)t7agiger1. Im Gem.-Bl.  Nr.

47 stefüt: Jeden Freitag, Samsbg, Sonntag,
Diskoth*....  Nr.  49 tirirrgt  dias Kino-

programm:  ,,Das  Dirnidl  mit  dem  siißen

Po':  11.  12.  (ab 17). Warum?  ,,HölIeni-

hunde  bellen  zum  Geb'et",  15. 12.

Wie  ;vär's  mit  effiem  giuten Buch am

Albenid? ,,WeihnachtserzäL1unigen"  v. Char-

les Dickens  (fiir  Erwachsene1.  ..Die  st'ills'te

Zeit im  Jahr" v. Wa,gigeisl; ,,Das Lefün
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Lie'bes GemeindeMatt!

Ich nföchte Ihiien  herzlicFi  jratulieren  zur

Eriliaütiung  Ilira'  neuen-  Feuillötons  ,,Das
Tier  un.d wir".

Siföer w=riden Sie Anfeiniduragen  a-uqgtL
si,ot.zt sein, da in ein.em vorwi-egend.  Iändlich
orientierteri  ß'aum  .das Tier'  -noffi  weit-
geih'eiiid als Mitfel  2urn  Zwfük  gngesehen

wirid  tmd rüföt  'ffils I,dbeieien,  düs Ansprüdi
hat auf unsereri  Sdi.utz, naisere Zufüigung,'
unsere  Verantwo:rtün'g.  ' Aber  'viele  ' Ihrer

Leser werden  erfreuto  scih, -daß ideji  Tieren
und de.m Tierschutzg'eidanken  iii Ihnffln  ein
Befürworter  entstarbden  ist.

Ich sende Jhne3i ein Bild  unserer selbst-
b'ewußten  Käters  ,,Mauncer]y"  und erz;i'hle
I:hneni diie Gesföichte,  wie  er zu uais kam
(oder  wir  z:u ihun).

Seit drei Win«ern  haiben wir  in  unserem

Grun4stii&'  einen wilderi  Kater  gejiittert.
Das  Fressen  nahini  er an.'  aiber niemand
durfte  ihm  zu nahe  koimen.  Eine'.Ent-

das scheu'ö'Tier  iti  die Fliud'i't Zu jagari.

ATlI  Weihn.ad'itsafü.nid'  d:s  vepJangenein
3ahres igin@ ifö, mie-an  jedem Abend,  nod
inals ums Haus  'hemm,  unid da trÄf  i*  apf.
den  Kater.  Ich: )'lie.lb steh'e'n. um  ihn'nicht

zu erschr@ckfö.'. Schtitt  fü; Slch.ritt girrg er
zögernd auf mich 'zu, -und dann  warf  er
sich mir  zu Füßen. zumZeichen  seiner Er-
gebenheit  mir  säine ungesdiiitzte  B'audiseitc
weisei»d. Er  war  schwer  verletzt.'an  der
linken  Hinier'hand  hatte  er  eine'  große
'W'uride.  hödistwahrschöi'n.lich  von  -einem

Fangeiseri  herriiht'erud,  äus,dem  er.srid'i  h-at-
,te  befreien  könnfö.  In'  dem -Augerbbli
hatte  er seinen Stolz. seine EinsAmkeit  auf-

gegeben unJ sich g4ni in die Hand  des
Menschen  gegeben.

Es dauerte  Monate,  bis :auj  dean scheuen,
wildien  Tier  ei'ne echte Haus-i.u.  woihnunigs-
katze  wurJe.  Nun  aber idenfifiziert  er sicli
so mit  uns und dem Haus.  daß er in An-

griffsstelfürig  7eht, wenn sich dem Haüs  ein
fremJes  Wesen  nähert.  I':äglich,  stün.dlicl
zeigt er uns seine Anhängli*keit  urbd Liei,
bi.  und um niföts  auf der Weli  wolleri  wir
uns  von  dfö'i  "I'ier  irennien.'

Mit  fraundilichen'GriißeföI

Dr.  med. I'ngpbprg  Spiss, 6500 Landed«

Pranidfauerweg  36 a

der'  rlicbt  brirzgen,  da.sicb.nur  Scb'rnarz-weiß

Fotos fiir tlie  K,)is%e0erstellur4g  -ieignert.
(Das  verg4en  wü;  in urise%r  Anhiindigung
zu  er'tuahnen.)  .Das  Negativ'  eines Fa;b-

filmes  'tuürde=esaaucb  'tun-. Also:  Für-Fotos

bitte entw3:d.er'Scb'rparz-weiß-Bil,der  oder
Farb-Negative.

Dem Gi))'ert  (9 Jahre) vo.n der Ham-
merie-Hütte  'in Lande*  'möd"ite- id'i  meinö '
kntei1nahme  ausdirü*en.  Sein Tiepfreurbod - -
eiji :-sdföner  Sföiäfer  -!  '#uride  von   öinem

J%er  :ersföoq;ifö.' :L:h kann-  ihan naffiffühlen,-
wie es ist, wenn ein 'Tier,  dias man  ins  Herz
ge'sc)-ilqissen hat, -tot ist. GiDbert, Du  siehst,
es gilbt auch sdhr, traurige  Diigae im  Leben.

Als Trost  kön.nte ich Dir  sagen: Sei froTo,
daß Duin  einem Lam3 leb-st, wo  hiffit  'ron
höuee airf morgen  Deirbe :u €ter, Dein  Va;

ter. oder {)e'ine 'Schwester niaderg<:schossen
werden.  Und'  j# füer  Du wirst,  umso  me'hr
mußt auch Du einen Beitrag  dazu  leisten,

daß es so bleibt.-   .  Oswald  Per'ktolid  i

Versammlung  des Tiröler  Rasse-Ge-

brauchshundevereines  Landeck-lmsl

-Afö 8: 12. 1977  faffid im JTyr.olerhof  in

Lan-de*-Perjen  der Det'zte Kameradschaftsü
aibend l977  st'att.  Obmann  Dellemann
konnte  Jc'n Präsidemen  des Vöföins  und
wieder  zahlreifö  ersd'iienene  Hunideführer-

(i;rien5 mit Begleitung  tiegrüßen.

:aJ.' -2-0- M---e-t-e-r-n-ge,n"-ii-;t-e, ulI,' gliad in %lz-Voparllbeng (der.b'este TiroJer
die Fliud'it zu jagari.  . Hun!, ,2'Mi1'!1ieder,i1n  P,itsd'i, urb,d'Ky!!sass

,jlielb stehie'n, unl  ihn'nicht

S chr.fü rür, s, ch.ritt b,inlg e, öelb:e,n P,r2fAun!n vurq= Autsst,!lunigen 4ffi-
ßen, zumZeichen  seiner Er-
iäine ,1nges4q,te  B,,,lls.Htc  So trafen wir uns öfters in Landeck,
'ar  schwer  verletzt,,an  der  Zams, in Sauteris, beim Hundeführer Hadcl
and  hatte  er  eine  große  " in der Hirsd'ienklausein Jerzens und zu-

twahrschöi'n.lich  von  -einem  letzt bei einema2.-Tages-A'usflug na*. MeL

Wie  Herr  Präsidont  Mungenast  erwähn €e,
wäre es ztu 'b-.egrüßen, wenn siffi  aie  ver-

schipdenen Aübeitsgruppen  'im  Ofürlan.d  zu

einer  leistungsfähigen  Gruppe  zu.sammep-

Das nächiste Treffen  des TRV  findet'  in

Jehzens statt  und.,jerne  beri*ten  wir  dann
wffleJer unseren  Hun.deFreunaan.

Das Gemeindeblall  grqt  seine

Leser  im  Ausland

FiuI  Waltraud  Sörrer, Weinh.eim,

Her5 HansP.nitzl, Ilvenheim,  BRD;

Scfüwester Maria  ?ilma  Huter,

Her;'Raymorbd  Staalwieger,  Edmon
ton,  Kanada;

He3  Ferdinad  aHuöinger,  Meran,

Italien.

'Lsndeck  (C,aravelresaExpkorear-Rover)

ren ein, äm Hl.-Aibend  (Sa. von 8'bis

16 Uhr)  irgendwann  ein:mal  ei'ne Zeit
Jlang inäVereinshiaus  zu  weihnacht-
lid'»em Spiel,  B'a5teIar.bei'ten, Geipiräai,
Musik urbd Fi'lm  zu  koimen.  Da
sich Pfadfinder  u. PfadtinderFührer
nicht a'}s Kindienb'etreuer  ürbd Kinder-
.gärtner  verstehen,'ge'Ht  es nföht yor
allem J'aruan,  einen  urjbes*werten,
laet'zten-'Einlkauf  ider Elterü  möfölidi

s L andeck-l  msl  intieressante Beigeignung z*isaien  Jün

1,,-,,yr.ole.rh,,l,  gaeermen Eu]nn:ddru3:eren, un.d diö ünteund  der -Erwartung

imann  Dellemann

Gerneindeyat.ssilzung;  ' - '

' Am- I'S; D!E!Z: (heule] isl ifö- Ralhaus
die 9.a öffentl. Gemeitideralssilzung,  öe-
gmn:  18 Uhr.  - ' . ' a

Aus aer Tagesordn,vng: Proxefl  Pümpel
u. Goidinger - Altersheim; Sporlplalz

Schülerheign; Kirche Bruggön,- Tu7mre-
noviertmg; Grundverkäufe  u. Grundvir-
pachfungen; 'Auffragsvergaben  für  'AI-
fersheii  u. Schulen.

Dienstag  ' 161bis,19 UM'

.Samstag  '  IO'bis 1> Uhr

Neu eingestelLte Werbe:

Biog'i4fien
H.  'R Riichför  Mohärmryed

'R. F. Kennedy  - Alles  hat seirre Sturbde

R. Fest- - Hitler

Für dert Kunstfreund

Ai Jmkovsky"-  Naive  Maler-ei-

B. By.ajs - Ein  Peglas'us iai Tcxas

M. Storey - D:aheim ist, -wo man hingehört
J. C. Grund - Jeit'er  Weg durd'i milides

B. Ferolli  - Die Zottelfbande
H. Plate  - Attil'a
Scbülerbuücber

J.. =Krüss J.' Der kleirre Fl'ax

Nono

A. Linidigren - Feniän agf %llahörga
S. Midmlkow - Bin Autogra=mm  '#. Elefanten
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Stadtamt
CHRISTBAUMVERKAUF

Die  Stadbgemeinde  Landepk  bringt  hie-

nit  zur Keqntnis,  daß der ChIjist'baumver-

cauf am M8ntag,  -19. 12; 1977,  in der Zeit

yon 8.00 bis 13.00-Uhr,  so wie  letztes  Jalir
vieder  auf dem  alten  Marktplatz  durch

:inen  Händleryorgencmmen  yird.

Der  Bevfükeruög  wird  bekanntgegeben,

}aß  eine  weiterö  Qristbaumaibgabe  von

:eiten'  der  Stadtgemeinde  Lan'deck  nicht

neLr  erfolgt.

Gleidizaitig  wird  darauf  verwiesen,  daß

las  Sclbstschlägern  von  Christbäumen

:trengstens  untersagt  ist  und Zuwiderhan-

:lelrhde  mit  Strafmaßnahmen  zu  rechnen

üaberi.  Der  Biirgermeister:  A. Braun

Sfadlamt  Landeck

Vom A.mit der Tirole-r Lafüdesreffiierurig
wrrid.eine,Siammlung  von  Albgilas  (Bunt2  u.

Weißglas)  durchigefiihrt.  Zu.tliösem  Zwecke

iinci dafür  geeigrbete  Belhfüer  getren.nt  nach

B.unt-  unid Weißglas  in  nachstehenid  anige-

(.ührten  Ortsbeilen  der Staat  Lan.deck  auf-

4estei11t.
:)rtsteil'Lande'cJe-Staat:  Vorläufi:ger  Park-

platz  in  Aer  Malserstjaße  zwischen  dem,

Hairs  Fr*rbz  Zeirrs,  Bäckereii  u.. Le'bens-

:mittöl,  Malserstr.'  23, uid  dem Cafe  Wid

niann,  Malsersv.  27.

Ortsteil Perfucbs: Of.ferbtl.  Brunnen bei der
WaggaToelung Herzog-Friedrich-Straße7
Burs:chlweg-Per'fuchsterg.

Ortsteil  Brug,gerx:  Sanna-Brücke   Platz ne-
ben  Albzwei'gung  Burbdesstr.-Kreuzigasse.

Ortsteil  Perjen:  Of:fen.tl.  Brunnen  heim  Ge-

meirbde!haus,  Schrolfensteinstr.  5.

Omteil  Ary,,edair:  E:infahrt  ziwisföen  den

Häusern  S'alurrrerstr.  2-10  u. Kiridergar

ten Brixnerstr.  1.  Der  Bürgehmeister:

Amon  Braun

Serfaus Fahrverbot

Am  24. 12. 1977  tritt  in Serfaus  das g.e-

nerelle  Fahrverbot  fiir  die Dauer  deir Win-

tersaison  wiader  in Küaft.  Es wird  ibes'on-

dezs idarauf  auf,merksam  .gemad'it,  aaß aie
bisJ'ier in VerwenduiBg  ,steihenidon.  Ausniah-
megene!hmiiguitiigen  (grün.e  SföeJbe  üiit  der

Aiufschrift:  ,,Wir  sirbd Eiir Sib unterwe@")
außer  Giiltigkeit  gesetzt  vvnriden.  Sie wer-

den  ducch Avtoaufkleter  ersetzt,  diö  ab

20.  12.  1977  in  der  G-emeii'ndiekfözlei  in

Seiifaus  abgsholt  weüden  könien. Lie%r-
ta,ge sinia wie  biisier  Dien.stag  un.d Freitag.

Nikolausfeier  in der  TAG
In  der  TAG  Textilgesellschiaft  Landeck

fa.nid am-3.  12."  77 im Speisesaal  .des Hei-
mes,  u.m 15 'Uhr, eine Nikolieier  statt,
nachide.m  'yorher  fiir.Jie  Kindär  der Film
,,Fliipper:'  von  Jer Leiterin  der  Arbeiter-

kammeraußenstelle  Landeck  l Frau  Brun-

Harr  Pro:k. Roi'lo  begriißte  in  Abwese.n-

'Geschäftsleitung  die  erqchienene  Textiffa-

'Helfern  für  die 'Vohaübeiten  zur  Feier  .'u.

hoti  hervor,  -daß im  Arlbei'bsafüag  Werte

ver'loren  gehen,  &ere'n  man  sich -oft  erst

wieder  in der Vorweihrrachtqzeit  besinnt.

An,schließend  nahm  der Firmeinikolo.  be

.gleitet  'V(Xl einem  Kranopus  uüd  drei  Enigeln

die Verteilurbg  voü  Geisaierlken an rund  100

Kin&er  von Dienstne'hmern  der  TAG.  füs

einem  eiigens fiir  die  Feier  gföauten.  vor-

weihnaföt'liden  ,,Kriu'spei'häuschen"  vor.

Die  n'iusikalische  'Umirahanurig  be'sor.gte

die Musikgrup'pe Juen-Walch. Die gelu-n.ge-
ne Feier  klarhg  harmonisch  ävs.

25 Jahre  Gendarmerie-

schule  Tirol  I
D:e  Gen-darmerieschule  Tirol  I und die

Fahreii'heit  Tirol  wuiden  vor  25 Jahren'als
Vorläufer  des heutigen  BurbdiesÄeeries 'auf-

geste15: unid bildeten  den Kern  des 1955  ins
iLeLien  gerufenen  Bundesheeres  weit  über

Tiro]  hinaus.

Mehr  als 250 ehemalige  Angehörige  dieser

Einiheiten trafen. sich zu diesem Jubiläum iö
der Fenner-Kaserne  Ina'idbrudc,

JG  Filmklub

Im Ralhmen des JG Filmcluib wir.d als
iföch.ster  Filan  ,,Die  Briicke"  gezei.gt.  Eine

letzten  Kriegstagen  eirre Briicke  gagen  her-

arpriickei'bde  amerikanische  Panzer.  Der  Film

enthiillt  den veröreföerfüchen  Wahnisirbn  des

Krieges.  Dianscag,  20. Dez,  20 U'hr,  Hotel

Wienerwald.  Lanideck.

ÖAMTC-kostenlose

Pannenhilfe
Unter  Tel.  3261 ist  ider OAMTC-'Stütz-

punkt  Zams  täglich  VOn 8-12  unid 13-18

{Jlhr  errei.chbar.  Die  Pannenhiilfe  ist  ko-o

stenlos  und  füir  In-  uni  Auslü&er,  Bitte

.g'enaue Position an:gebeni. Warndreieö3auf-
sitellenl

 SV  Zams
Der  Sportverein  Zams veranstaltet  auffih

heuer.wjedier  sein traditionel}es  ,,Siepians-
kränzchen".  Ort:'  Zams,  Gasthaus  Sch.war-

zer jfü31er; Zeit:  Mon«aig,  26. 12.;  Beginn:

20 Uhr.  Es spielen  fiir  .iie &ie allseits  be-

kannten  u.n'cL belieiten  ,,'Hellies".  Weiter-s

diirfen  wir-  Sie Mute  sch6n 'auf unsere  näcH-

'sten  T.arbzveranstalfünigen  aufmerksai  ma-

chen.  Zammer  S'port1ball:  Zeit:  Samstag,.  7.

Jännier  1978;  Opt:  Restaurant  Schciiid;  Mu-
sik: Kleinharisbuam;  Große  Torrnbola.  Fa-

schingskehraus:  Zeit:  Diens'tag,  7..Feber  78;
,.'Ort:Restaurant  Schmid;-Musilk:K1einheinz

Duo.

Terininverschiebung

Musieal  ,,Hair"

Vom  14. 12. 77 auf  den 3. 1. 78 verschoiberi

Itn  Konigreßhaus  Innsbruck  war  für  Mitt-

woch, 14. Dez.  77"eine  Vorstallu,ng  aes Mu-

sicafö,,Hair"  anlgeSetZt.  Wegfö  Erknarjkung

eines der Hauptdarsteller  t'uß  die Veran:

staltung auf den 3. Jänner  1978  verscholben
werdai,  Bereitis'gelQsc  Eincrittqkarben  kön-

neri an.den  jeweiligen  KartenverkaufssteIIen
ziurückgegeiben  werden.

Stadtgemöinde  Landöck

Für  die Großreinigiurpg  während  der Weih-

.naa4eiertag'e  in  aer Vo&sschulö'Perjep
wet'den  Au[räumerifünen  aufganoimmen.

Meldiu'ngen  erlb'eten öei Schulwart  Wille.

Naturfreunde  Landeek
Am  Soinntag,  25. Dez. 1977,  führen  wir

wieder  einen Schikurs  für  Kinder  und Er-

wacfüsen.e durch.  Wir  biiten  Jie Mibglieder

dayon  Gdbräuch  zu  ffiiachen.  Tref'fpünkt:

13.30  Uihr  beim Zangierle-Lift  in Zams.

Sozialist. Frauenl>ewegung
Kinderbeaufsichtigung  -

Die soizialistisdie  Frauenbewegurig  La.rpd-

ecks hat  fiir  den  16.  12.  (Sartstag)  eine

Beaufsichtigung  von Kinidern  im  Vereins-

hairs.(von  8 bis 18 Uför)  eingerichtet.

Sprecbtage  LVP  Adolf

Lettenbichler
Näffister  und letzter  Spreditag  fiir  das  (

Jahr 1977 am Montag,  19. Dezeaffber  77,
von 8-]2,  Uihr  im SPO-.Bezirk.sseikretariat,

Innstraße- 7. Der erxte Spre*tag  im Ja.hr
1978 findet am Montag,9.  Jänner statt.

Meisterprüfungsstelle
Aruneldung  zur  Meisterprüfung  im

Frühjahr  1978

 Die  Meisterprüfun'gsstellt  der  Tiroler

Hanföelskammer  führt  im  Früihjahr  1978

in  sämtlichen  handwarksmäßigcn  Ge-

wenben,  fiir  weld'iq  Prtifungskommissionen

bestehen,  Meisterprütfüngen  iaur*.  

Antr%e  uül Zulaqsung zuraPriifunig sifüd
uryter  Beisöh1uß  der  erfor&erlid'ien  Doku-

mente  b'is sp:iteätens  3e). DezemToer  i977  bei

&er Meföterpiiii.fungsitelle  der Tiroler  Han-

delsikammer,  Innsirtuck,  Meinihar.dstraße  14,

einzurei*ein.  Gleichzeitig.  ist auch die Prii-

funigstaxe  in Höhe  yoa'i.  S 600,  -  zu e?legen.

Antragsformulare  sinid  bei  deffi Meister-

priifunigssteile  sovie  bie'i allfö  Eezirksstellen,

der Tiroler  Han'&elkammer  erhfülich.
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Ein  Beitrag  zum  sehöpferischen  Tirol
Egger-Lienz-Monographie  Willried  Kirschl  jrn Landhaus  fesllich  vorgestellt

iiber  die  Schwierigkeilön  eines  Werkes

(LPD)  - A'lbin  Bggeffi-Lienz.hät  in  seinem

Le:be.n  rund  160  Ausstellungen  bestritten.

Der Prophet.galt  nic%ts im eigenen  Larföe
In  Tirol  waren  wäihbenid  de's gan.zen  Kiinst-

lerleibens  mi.r  zwe'i  Ausste:lfüngen  zu ,sehen,

rind  die  öffentliclie  Harid  h'at.ein  einzi'ges

GeriiäJde  aes Kiinistlers  fiir  den  Lan.desbea

sitz  angekiauft.  Nach:der*liche  Betrachtun-

gen,  wenn  miai'..die  großartjge  Vorstellung

der  großen  'r'fried-Kirschl-Monograpiiö

diese.m Jahrhunderi:  am Diens'tag im.Neuen
Landhäus  erlebt  bat:  kulturelle  Profönefüz

aus  a41en TeiIen  des  ,,großen  alten  Tirol'

wie  es Landeshauptmann  wallnafer  in sei-

Verkehrsunfall  in der  Fließerau:

16 Verletzte
Am  7. Dezember  lenkte  Friedrich  Schranz

aus  Prutz  gegen  13 'Uhr  eirben  LKW  von

Prutz  in Rich.tung  Landedc.  Ails er bei  Km

1,2 eii're Re*itskurve  durchiFu'hr,  t'efand  sifö

etwa  80 m vor  ifüm in der  gleichen  Fairt-

ri*tün:g  ein  VW-Bu.s,  gelenkt  vün  Her-

ntaIJn  Krismer  aus  Pließ.  Dieser  war  im

Beg.rif'fe,  nadt  liniks  in  die  talseitige  Aus-

weiclie  zu fahren,  um  dort  zu  'wen'den.  We

gen  idieses  VW-Busses  bremste  Friedri

Schranz  auf  der leicht  vereisten  Straße  ab.

Der LKW  kam' ins Sfö.ieu'dern u.nid geriet
arif  die linke  FahrJ:ialinhätfte.  wo  er vorne

omffibus,  gdle.nkt  von  Ernst  Regens'burger

aus Prutz,  stieß.  Durd'i  diesen  Anprall  ge-

riet  der  Po'stomniibus  ijber  die  ' talseitige

Ausweiche  hinaus  und  iblisb  etwa  8 m un-

Efne  MiJlfon  Wüstenrot-Bausparverträge

wurden  bereits  abgesehlossen.

Das  ist  eine  Million  guter  Gründe,

uns  Ihr  Vertrauin  zu  söhenken.

Und  ein  besonders  guter  Grund  kommt  jetzt  noch  dazu:
Die  volle  Baiisparprämie

jetzt  noch  rückwirkend  für  das  ganze  Jahr{

WG-  uitberatenNndlieZukunft!

FreHag,  l6. 12.:
Der Bürotroffel

5ams)ag,  17.  T2.:
Bohr  weiter  Kumpil

Sonn:ag,  '18. 12.:
Squirm  - Invasion  der  Bestien

Montag,  19.  12. :
2 Trotfel  gegen  Django

Diens)ag,  2tJ. 12.:
Schwedische  Feigen

MiHwüch,  2L  12.:
Django  : der  schwarze  Gotf  d. Todes

Donnerslag,  22. 12.:
Brtice  Lee und tch

Ab Frei+ag,  23. 12.:
Gey taile  Käfer  in  der  Ra!!ye
Monfe  Carlo

ter)xalib  der  Straße  auf  Jem  steilen  Bö-

schungshanig  an einem  großen'Stein  J'fünigen.

Zur  Zeit  ide's Unifal-les  war  ider Postomni-

bus mit  Erwachsenen  'un'J  Sdiuilikin'depn  be-
SetZt

Der  LKW-Fahrer  Frieidrich  Schram  so-

wie Aloisia  Neururer  aus Ried  und  Ros-

Postom.nibusses  wiurden  sdiwer  verdetzt.  12

weitere  I'nsassen  des Postomnjbusses  (Ste-

faryie Schranz,  Scfürarnz Haqnelore,.  Schiitz

Gebda,Tgföid:erer  Banbara,  Klobz'Marianne,

Tikit  Ilyas,  Griinauer  Susanne,  Grünauer

Bernlhard, Giriinauer Gerhard',  J*ger  Anldrea,
Berrnha'rd  Elsa)  wurden.  1eicht  verletzt.

Säm.üliche  Verletzten  wurden  nach  dem  Un.

fall  mit  RK-Rett'ungsautos  urbd einem  LKW

des BiundesLeeres  in die Unfallstataori  des

Krankenhauses  Zams  gsbrach't.  Von  dort

konnte  .der Gr6ß'tei4  nach am'bu'lanter  Be-

hanJIunig  wieider  entIassen  werdien.

Adventsingen  der,,aclion  365"-

Am 18. Dez. veranslaltet  die
,taclion  365"  ihr diesjähriges  Ad-
ventsingen,  dessen  Reinerlös  der
Lebenshilfe  Landeck  und  alten
Leuten  xugute  kommt.

Die Yeranslalfung  wird  um 15
und um 20 Uhr in der Aula  des

BRö Landeck 4qrchgeführt. Es
wirken  mil:  die Kinder-Sing-  und
Spielgruppe  der  VHS  Landeck,
die Barwieser  Sänger,  Ricki Sch'ul
Harfe,  der  Landecker  Viergesa.ng,
Resi Hafele,  Mundartgedichte,  der
'Kirchönchor  Landeck,  die Flöten-

gruppe Fam. :Woli  Idie Bläser-
gruppe  der,  Sladtmusikkapelle
Landeck,  die  Saitenmusik  der  Mu-
sikschule,ein  Gilarremrio  derMu-
sikschule  und eine Hirtengruppe.
Sprecher  isf Prol.  Karl juen.  Für
Sen»oren  ist der Einfrifl  freL

jeder  ist ein  Mond  und-hat  eine

dunkle  Seife,  die  ei  öiernandem  zeigt

Das Schlimme an den Rednern Jst, dafl
sie nichl  sagen  worübera sie sprechen



Nupbouin-Hof,  Fomilie  Pivchev
Speifürestau+:anf,  Kegelbahn,  Discofhek  vom'25.  12. *',77  bis 6..1..197a  föglich  geöffr3ef

mif,dqr  t'ekannt.grof5en,Afü:wahl  zu günstigen  -Preisen.  - - a

Reich  Heinz
.das -G'eschäff  für KaffeekeRner  - Meinl  Kaffee  -  Erleiene  Weirie  - F,einkostwaren.

Firma  Matboy
. Gläs  -a Porzellaö  = Haus-  uÖd KücHengeräfe  -  Erlesene',  preiswerte  Geschenke.'

Cafe Fredy

Erstklassiges daus '-mit gepflegten  Aufenfhalfsräu

Moderne  Fassadengeqfalfung.

SPÄRMjlRlill'  Pju«JjGN,  T'el. 2260
a .' Wartraud  Wiesera- Ihr Parfner-für  den'fäglichen  'Einkauf

Baumeisfer,  Bauuntörnehmen

Ke-ineMtirktIOekeh-inIerderParjenai



18.00  Landwittgföaft  heute  -  Bienen
miaxt  I

18.30  Bau  77  -  Eine  Sendung  übex
neue  Bau-Teanologien  [Wh.)

19.3(}  Das  ist Neapel.  -  Filmberia'ili

über die im  5. vor*ristlia'ien  Ja'fü-
hundert  gegründete  süditalienisdie:
Stadt,  die  durax  ihre  geügraphisdie
Lage  rind  kultuyelle  Bedeu'hmg  zu
einem  Anziehungspunkt  des  inter-
nationalen  Tourismus  wurde

20.(10 In freiey  Landgföaft  [1) -  Vün'
Leo  Lehn'iann.  Mit  Günthez-
Sairamm,  Alexander  Kerst,  Klaus
jürgen  Wussow  u. a. -  Regie:  Mi'
a'iael  Kehlmann,  -  Ein  Film  tibet
die  Entstehungsgesföia'ite  des
Sozialismus  wird  geplant.  Allmt'h-'
lidi  entwiacelt  sid'i  das Künzept  im
Cespförh  des  Drehbuföautots  mili
dem  Autüv  und  seinem  Produzen-i
ten:  Tom,  ein  Photograph,  süll  im
Mittelmmkt  dey  Cesd'iiffite  skehen
Sein  Vorhaben,  einen  Bildband  übei:
den  Süzialismus  zu  erstellen,  wirt)
ftiy  ihn  immar  fyagwürdiger.  Abei:
dann  begegnet  ev  einein  jungeni
Deutsföen,  der  nai  einem  Israel-
aufenthalt  in  die  Heimat  zuvüac'
gekehrt  ist  und  ein  Zeidien  setzen
will...  (Ab  18]

21. 35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.1(} Club  2



1. Dezember  l977

55 Det  knalltote  Autabus
ßenverkehr.  [Kleinkinder]

25 Weltcup-Skiyennen  -  Riesentor-

tragung  aus Saalbaffi)

l.fül  Zwischen  Ruhm  und  Liebe
8pie1fi1m  [England,  19B2].  Mit  Judy
Garland,  Dirk  Bogavde  u.  a. -  Re-

ie:  Ronald  Neame.  -Eine  berühm-
te  Sängerin  suföt  il'iren  Weg  zwi-
sa'ien  Karyiete  und  Familienglüa<
7-  Die  gefühlsbetonte,  aber  psythü-
logisi  Hesdii*t  gebaute  Handlung
gewinnt  durffi  die DarstellunB.  von
'Judy Gayland. (wh.,  ab 14)
,5!I  Riesentürlauf  Damen  [2.  Iurfö-
gang)

.OO Der  Eskimo
(Klöinkinder)

.25 Der  knalltote  Autobus  (Wh.

.55 Betthuöferl  -  Toutüu

I.'üO Weltcup-Skirennen,  8aa1bafö
Zusammenfassung

1.3ü Wir

I.O(I Osterreifö-Bild

1.30 Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und
Sport

I.(IO Urlaub  vom  Himmel  -  Spiel-
film  (USA.  1!)4m.  Mit  RObert  MOnt-
gümery,  Evelyn  Keyes  u.  a. -  Re-
zie:  Alexandez  Hall.  -  Ein  Mann,
dep  zu  fjüh  von  der  Erde  abberu-
fen  wurde.  kehrt  wiedey  ins  Leben
zurütk.  Da er seinen  fföheren  Kör-
per  niait  mehr  vurfindet,  pyübiert
er  vezs*iedene  Gestalten  aus  bis
er  die  für  ihn  passende  findet.
Nümödie  im  Märöenstil.  frei  von
jeder  religiösen  Anstößigkeit
(Ab  14,  SW)

.4(I Kleim.  Nafötmustk  -  Vün  und
mit  Rudolf  nuföbinder.  als  Gast
James  King
.1[l Naditiditen  und  Sport

22.  Dezember  l977

FS I

Kasperlspiel.

Stra-  i 9.(10 Am,  dam,  dss  -  Weihna&tsvür-
bereitungen.  [Kleinkinder]

9.30 Appyenons  le }rancaig  [Wh.]

IO.flO Was  könnte  idi  werden?-Bau-
wesen  II [Wh.]

1ü.50  Weltcup-Abfahrtslauf  Herren
(übeptpagung  aus  Cürtina  d'Am-
pezzo]

17.3(}  Am,  dam,  des (Wh.)

'i7J5  Betthupfeyl  -  Tüutou
1{l.(}[)  Bitte  zu  Tigfö  -  Elfriede  Ott

und  Peter  Frt)hlii  küföen  Speziali-
täten

1B.30  Wir

19.0[)  Osterreii-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
Spüvt

20J10  Vürletzte  X%rte.  -  Unterhal-
tungssendung  mit  Hans  Peter
Heinzl,  der  in seiner  ersten  Feyn-
seli-Shüw  allerlei  Heiteyes  prtfsen-
tiert  und  aufö  in ernsteren  Beiträ-
gen  nid'it  Hanz  ernstgenommen
werden  #ill

20.!)ß Wir  tkber  ung  -  VeföaltensIür-
sföung  mit  Prüf.  üttü  Küenig

21.4[)  Das  Mittelmeer  -  Ein  einziger
Gott.  -  In  dieser  Folge  wird  die
Entstehung  und  Entwi&lung  des
Münotheismus  erörtert,  der  sidx
trotz  der  Versthiedenheiten  vün
(Jristenfüm,  Judenfüm  und  Islam
auf  ein  und  denselben  Got},  den
Gott  Abrahams  bezieht.  In diesem
ZusammenhanB  wird  aufö  das geib
stige  und  philüsüphiga'ie  Eybe  dör
grieaiisa'i-römisa'ien  Welt  des  Mit-
telmeerraumes  zu  ergründen  -
surht

22.3(} Nadiriföten

22J5  Spürt  rmd  Zusammenfaggung
Weltcup-Skirennen'  Ciortina  d'Am-
pezzO

FS 2

18.[)O  Rugsisdx

Ö"i"lkurB  19.:iü  Was  könnte  ifö  werden?  -  Be-;aü t19  -  8teietmayk  -  iisdimee  rufsbildendes  8aiu1wesen
u"d s"'oez  gOdd er"oeds" 2ü.(10 In freier  Landsdtaft  [2] -  Vünis Tüm  Neale.  -  Beriföt  über  Leo  Lehmann.  Mit  Günthereinen  Neuseeländer.  der  allein  auf
eiinem  einsamen  Südsee-Atüll  lebt
.30 Wag  könnte  idi  werden?  -  Bau-

esen  II

.OO Ein  eföter  Wiener  geht  nidit
unter  -  Stills  Nadit.  -  ..Mundl
Sa*bauer  hat  eine  neue  Idee:  er
möföte  im  Kreis  seiner  gesamken
Familie  Weihnaföten  feiern.  Sein
Plan  stößt  allerdings  auf  wenig  In-
keresse,  da  jeder  bereit'i  eigene
Voystellungen  für  das Fest  hat.  Am
Ende  alley  Verwid<lungen  aber  er-
leben  die  8a&bariers  das  aufre-

endste  Weilina*tsfest  ihres  Le-
bens.  -  Umstrittene  Serie  aus dem
Wiener  Milieu.  (Ab  'ia)

BO Der  gl;iserne  Mensrh  -  Magen
35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultuz

IO Entsaixildigen  Sie  bitte  die  8tö-
iung  -  Satixaisd'iev  Kommentar  von

erner  Sthneydep

20 Abenteuer  China  -Das  Fis*er-
lürf.  -  Dükumentarreihe,  die dies-
nal  über  das Leben  in einem  öi-
iesisthen  Dorf  beriohtet

Sdiramm,  Alexander  Kerst,  Klaus-
jürgen  Wussüw  u. a. -  Regie:  Mi-

ises Fernsehprogramm  wurde  nach Unlar-  föael Kehlrnann. -  Siehe Dienstag.en des  ,,Ferniehdienilei"  zuiammenge-  [Ab  18)

Iföl+iof:keon' If'merenzAllfüvoagnd"de'Ör"a;a!h'a"ohla:lggcheah": 21.3üZeitiBi1d2  itKulturnsehkoinmission  herausgegeben  wird.  22.05 Club  2

lü.üO  Vier  I(inder  und  ein  Hund-[Wh.,
Kinder]

11.20  Frau  Hülle  [W1I.,  Kinder)
11.50  Der  unglüdcliie  Jäger  -  Zei-

föentria<film  (wh.,  Kinder]
12.00  Es  ist  ein  langer  Weg  (wh.,

ab 10]
13.20  Regina  Maris  -  Mit  dem  Segel-

sd-iiff  rund  um  die  Welt  (Wh.)
14.45  PrinZ  Baiaja  (wh., Kinder]
1ß.(15 Wo  ist  }ohnny?  [Kinder)
:r'y.Oo Wintersonnenwende  und  Krist-

geburt
'18.fü) Man  wird  ihn  Immanuel  nen-

nen.  -  l'Vas  ist  an  Weihnaffiten
wifötig?  Drei  Kinder  beantworten
füese  Frage  yind  entlarven  damit
diütErwad'isenen

19.ü1]  Guten  Abend  Samstag...
gagt  Heinz  Conrads

19,3(1 Zeit  im  Btld  I mit  Kultut
10.4!i  Das  Wort  zum  Heiligen  Abend.

Es spredien  Bisdiof  Oskar  Sakraus-
ky,  evangelisthe  Kiröe  AB,  rind
Weihbisföüf  Flnrian  Kunkner,  ka-
tholisdie  Kirrhe

soll  mein  Herze  sprin-
Evangelisrhe  Chrisr-

spriföt  Dr.  Ernst  Diet-

20.00  Tsdittti  Tsföitti  Bäng  Bäng  -
Spielfilm  [England,  '1!)68].  Mit  Dir'-
van  Dyke,  Sally  Ann  Howes,  Ge
Fröbe  ri.  a. -  Regie:  Ken  Hughes.
-  Musical-Märffien  mit  bezaubeyn-
den  Einfällen  rim  die  wunderbaren
Abenteuer  mit  einem  alten  Auto.
(Ab  12)

2z.15  Wo  tst  denn  im Sfönee  nüfö  a
Wegele  zi  dir...  Weilmachts]ied
und  -spiel  aus Käynten

23.[)O Adventus  Dotnini  '  Dle  Bot-
sd'iaft,  die WirkunH,  die Hoffnung
Adveiitris  Domini.  die ,,Ankurift  des
Herrn",  ist iveder  ein  auf  Bethlü-
hem  i'iofö  auf  Weihnaaiten  be-
schrtinktes  Ereignis,  sondern  vüll-
zieht  sidi  jederzeit.  Die  Dükumen-
tation  yon  Josef  Dirnberk  und  Kur(
Jrine]<  geht  den Spuren  der  göttli-
dien  Botsföaft  nafö  und  entded<t
sie auf  gokisaien  Altären,  in herben
Landsföaften  und  in  den  Gesiaitern
und  Werken  der  Mensthen.  (Wh.]

ü.ü(l Mitternaditsmette  aus der  Sankt-
ratils-Katliedrale.  Zelebrant:  Dr.
Georg  Müser,  Bisthof  von  Rütten-
burg.  -  Erstauffühning  der  Missa
Pasföralis  in D-Duv  vün  Fvanz  Xa-
vier  Brixi  [1733  bis  '1771)  (Übertra-
gung  aus EßlinBen  bei  Stuttgavt)

17.1!a  8ti11e  Naföt,  heilige  Naföt...
T)ie Wiener  SitnBerknaben  aus  der
Kiraie  Mavia  am Gestade  in Wien

18.ü0  Die  Glnd<en  von  St. Marien  -
Spielfilm  (USA,  1948).  Mit  Ingrid
Bergman,  Bing  Crüsby  ri.  a. -  Re-
gie:  Leo  McCarey.  -  Eine  liebens-
wtirdige  Gesfüichte  um  ein  gestif-
tetes  Schulgebäude  'ioll  amerikani-
sföem  Glaubensüptimismus,  aber
ühne  wirkli*e  religiöse  Substanz.
[Ab  lü,  SW]

19.35  Und  es  bewegt  sifö  nüfö...
Tümi  Ungerers  SpirilzeuggainnfüinH

20.00  Sttaßenröuber  -  Vüll  Kiuit
Düver.  -  Zwei  Heimkinder  die
eme  alte  Frau  beraribin  wofün,
iverden  von  einem  Rentiier  gestellk.
Aus  dem  negativen  Erli:ibnis  er-
wtiist  eine  positive  BeziehunH
zwi+iöen  den  beiden  ."ilten  rmd  den
Buben.  (Ab  14)

21.15  Ftöhlifö
gen  . ..

21.45  Johann  Sebastian
denburgisföeg  Künzert
G-I]uy.  (Wh.

22.ü0  Weihnaitslteder  aus

Bran-
3 xn

aller  Welt
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Xcounal  Foto  «»es.m.b.H.
Fofo-Werbestudio,,  Ki,nderserien, Paf56i1der, Familieriaüfna.hmen, Ansichfskarten, Posfkarfen urid
besonfürs.  günifi§er  Verkauf  von  Filmen,  Kameras  uffl.w. Telefon  21 204.

IIIIE ERNST MÄRK. FIEISCHHAUERB
W.ir  bieten  Ihi'ien  ein  reicfüs-  Sortiment  an besten  a F!eisch-  uöd'  Wurstware'n

peten  NIaiuia,ierle
das führende Fachgesähöftiür  Tapefen,' Vo;hänze,  Teppjche, %öbiels+offe - Tölefon 2Ü03.

umenhaus  Hammerle
Blu'men  erfreuen  immer.  "Besuche'n-  Sie uns, Sie  finden  bestimmf  ein passe:naes Gesähenk.

kXI  KOGOJ
immer für Sie.da. Taxi 4.nd Offinibus. Tag und Nödtt. Qählen Sie 2506.

seursalon Anton und Margarpt Pesjak
Die. Fes+tagsfrisur:'von Ihrem Friseur. P4rfQmerie - Weihnachtsg'esc5enke

fü,kerei  Parlon
Holein'Si'ei.sich Ihren spöz.iellön Weihnachfsie%fen

RJENERSTUBERL
Gömüfliches  Snack-Restauränf  - Cafe

idle Manfred. Römerstraße 19@ Tel. 29235
Post, ,  'Mix - Schankanlägen, 'Service,' Sirupgrof5hande1

Imüsthinen - Afüomüten Alhert-Bernd Hülimüiar
6551  Pians,  Postfach  4, Verkaufs-'undAu-ssfellungsraum  Petjen, Sc5rofenffeinsfraF5e 2a;

XTiL=DISCONT
Texjilien, SchrofensteinstraF5e 10 iind Sa1urnprstraF5e 5. U,nter einer reict)en.Auswföl  yori-Damen-
Herr@n:  und'Kinder5ekIeidung  finden auch Sie sicher das Pössende.

;ke-PürkpIiiIievorjademGest:höii
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ESV  Oberinntal

Jahres-

hauptversamm1ung
Am  1.  12.  77  führle  der  ESV  Oberinntal

seine  ordentl.  Jahreshaupfüersammlung  im
vereinsei,genen  Sporlheim  -durch.  Die  Ver-

samzlÜng war sefü  guf  besuchf.  Zu  Beginn
wurde  der  verstorbenen  Mifgliedör,  allen  vor-
an  Gründungsmitglied  Böhm  Willi,  gedachl.

Ansch1ief5en.d-  wurden  die  Berichfe  des  Ob-
mannes  sowie  der  einzelnen  Sektionen  vor-
getragen  und  von  der  'Versammlung  einsjim-
mig  für  gu+ befiurrden.  Dem  bisherigen  Aus-

schuF5 wurde von  der Versammlur+g  der Dan'k
und  die  Enflastung  ausgesprochen.  Vzbgm.  Ing.

Belina  überbrachte  die Grübe der Gemeinde
u. belome  in  seinen  Austührungen,  dat5  im
ESV Oberinntal  Spitzenspürl  ebenso  betrieben
wird  wie  Brei)ensport  und  daher  der  ideale

Platz für  Jung4  und Jungfölifööne  isl.  Im
ESV Oberinnlal  beslehen  z'ur Zei+ 6 Sektionen
und es  wird  noöh im  Dez..  77 eine  7 Sektion
(Sport.fischen)  gegrürföet  werden;  Bei der  an-

sch1iieF5en.d durchgeführten  Neuwahl wurde'  der
alte AusschuF5  mit Obmann Müliler Alois ein-
stimmig  wiedergewähll.

Goiiesdiensie in
Gottesdienstordnung  Landeck

Sonntag,  lB.  12.:  4. Adventso.:  6.30 Uhr  Ro-
rafeamt  f. Maria  u.  Heinrich  Schrot):  9 Uhr
Aml  f. Maria  u.  Julius  Vorhofer:  1l  Uhar Kin-
dermesse  f. Emma  Traxl:  19.3ü  Uhr  Abend-
messe  f. Roman  Sleiner.

Montag,  19.  12.:  In  d.  4.  Adventw.:  7 Uhr
Rorateam+  f. versf.  Faü.  Ottl

Diensfag,  2ü.  12.:  In  d. 4.  Adventw.:  7 Uhr
Rorafeamt  f. Johann,  Hans  u. Heinz  Hofer;  14
Uhr  Beich)e  der  HS

Miflwoch.  21.  12.:  In  d. 4. Adventw.:  8 ii. 9
Uhr  Kommunionmesse  der  HS: 19.30  Uhr  Ro-
rafeamt  f. Konrad  Bock.

Donnerstag,  22. 12.:  In d. 4. Adventw.:  7 Uhr
Rorafeaml  f. Johann  Spiss  u.  Kinder;  14 Uhr
Beichfe  der  VS.

Freifag,  23.  12.:  In  d.  4. Adven+w.:  8 Uhr
Kommunionmösse  der  VS:  19.30  Uhr  Rorafe-
aml f. versl  Fam.  Walter.

Samsfag,  24. 12.:  HI. Abend:  7 Uhr  Roraleamt
f. Dohis  Gstraunthaler  u. Eltern  Schöpf;  ab 15
Uhr  Beichle  (Prof.  Dr. Stecher)1  16.30  Uhr  Kin-
dermetfe:  22 Uhr  feierl.  Mitternach+sömf  für  die
Pfarrgemeinde.

Sonntag,  25.  12.:  Christtag:  6.3ü  Uhr  Früh-
messe  f.  Karl  Immler;  9 Uhr  Jahrtagsamt  für
Rudolf  Kircher:  Il  Uhr  Kin'dermesse  f. Alois
Zangerl;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Josef  ur+d

Anna  Zanged (Sfandes5redig1 für die Jung-

Gollesdienslordnung  Perjen

Sonnfag,  18. 12.': 8.3ü Uhr  Messe  f. Hermann
Rudig  u.  Angehörige  (f. d.  Pfarrfam.);  1ü.30

Uhr  Messe  f. Johann  Wucherer;,  19.3ü'  Uhr
Rorafe  f..Faam.  Senn  u.  Tielen'brunn.

Monfag,  19. 12.: 7.l5  Uhr Messe  f. Leb.  und

Versf,  d.  Fam.  Ginlher;  f. Josef  und Maria

Fuchsberger;  19.30 Uhr Rot'5i+ef.  Fam. Hein-
rich  König.

Dienslag,  2ü. 12.:  7:15 Uhr Messe  f. Verst.  d.
Fam.  Gfali-Schueler;  l. Benven'uto  Gira-rdelli
19.3ü  Uhr  Rorate  f. Versf.  d. Fam. Tilg-Mun-
genast.

Mittwoch,  21.' 12.:  7.15 Ufü Messe f. Versf.  'd.
Fam.  Tomann-Re'ischert;.  f. Kafharina  Gruber;
19.3Ö Uhr  Röra+e  f. Ingen'uin  Lechleilner.

Jahres-

pBBpiy(hrqqmm'Qnng  d(55

SV  Pfunds
Am  25. 1L  fand  die  diesjährige  Jahreshaupl-
versimml.ung  des SV Pfunds  statt.  Obmann  Ro-
land  Pe!rasch  konnte-zahlreiche  Mitglieder  be-

griif5en  und seinen  Dank an die vielen  Te:il-
nehmer  bei den  diurchgelührten  Veranslallun-
gen  sowie  einen  speziellen  Dank  an  alle  lrei-
willigen  Helfer,  welche  durch  ihre  taikräffige
Untersfützung  so manches  geplan1e  Unterneh-

men  ers+ m%lich  geiiacht  haben,  aussprechen.
Der  Verein  um1af5t derzeit 304 zahlende

Miiglieder.

Die Sektion  Tennis  hat unter  ihrem  Obmann

Erwin Schnalzger grol)en Aufschwung ClenOm-
men,  so  konnle  unter  anderem  die  Anbrin-
gung  eines  Windschutzes  am  Tennisplatz  in
Eigeninitiative  verwirklichf  werden.  De  Un-
lerschrifiensammIung  lür  das  Spor+zenirum

beim  Schwimmbad  wird  seilens  des  Spor)-
vereines  fortgeseizt.  Was  die  Sek)ion  Schilauf

belrifft, so  isl zu erwähnen, dat5  unser  Mil-
gilied  Josef  Köhle  bei  den  Diözesanmeii+er-
schaflen  den'  l. Pla+z erringen  konnte.  Wie  aus
dem  Berichl  der  Seklion  Tischtennis  hervor-

peiBen
Donnerstag,  22.  12.:  7.j5  Uhr  Messe  f. Julie

aHöllrigl;  f.  Berla  u. Hugo  Gritsch;  '19.3ü  Uhr
Rora)e  f. Franz  Erhar+  (Jahresmesse).

Frei+ag,  23. 12.: 7.1'5 Uhr  Messe  f. Luise  und

Franz Rappold; l. Johann J%er;  19.30 Uhr
Rora+e  f. Fulgenz  u. Rudolf  Kofler.

Samstag,  24.  12.:  Heiliger  Abend:  7.ß  Uhr
Jahresmesse  f. R.udolf  Krismer;  8 Uhr  Rora)e  f.
Fam.  Wolf;  19.30  Uhr  Messe  enlfällli  Ab  17
Uhr  wird  die  Kirche  gesperrt;  24 Uhr  MiHer-
nachtsmet+e  f. Fam.  Guem  Nikolaus.

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sonnlag,  18. 12.: 4. Advenfso.:  9 Uhr  Amf  f.
d.  Pfarrgem.;  10.30  Uhr  Kindermesse  f.  Ar-

mella Gasll; 19.3ü Uhr allg. Buf5feier  (Weih-
nach)sbeichfe,  3.  Priesfer)  u.  Messe  f.  versf.
Verwandte  Carnol.

Monlag,  19.  12.:  19.30  Uhr  Rorafeaml  nach.
Meinung  Wolf.

Diens+ag,  20.  12.:  19.3Ü  Uhr  Jugendmesse  l
Friedrich  Fiegl.

Miftwoch,  21.  12.:  19.3ü  Uhr  Rorale-Amf  für
Johann  Haag  und  Alberl  Gohm.

Donners+ag,  22. 12.: 16.30  Uhr  Kindermesse  f.
Josef  u.  Susanne  Gruber.

Freifag,  23. 12.: 19.3ü  lJhr  Rorateamf  f. Alois
u. Maria  Pecml.

Samstag,  24. 12.:  Heiliger  Abend:  7 Uhr  Ro-
iaie-Amf  f. Josef  u. Luise  Götsch;  15-18  Uhr
Beichfgsl.;  24  Uhr  feierl.  Chris!mette;  Amt  f.
vers+. Elfern  Trenkwalder.

Gollesdiensfordnung  Zams

aSonnlag,  18.  '12.: 4. Advenf.so.:8.3ü  Uhr  Ro-
, rafe  als  2. Jahresarm  f.  Maria  Raggl;  10.3ü

Uhr  Mess'ö  f. d. Pfarrfam.  -'

Montag,  19. 12.:  In d. 4. Adventw,:  7.15 Uhr
Rorafe  Öls Jahresaml  f. Johann  u. Luzia  Zadra.
Dienstag,  2ü. 12.:  In d. 4. Advemw.:  19.30.Uhr

Rorafe  f.' Leb;  u.' %rst'.  Lenhffrf.

Mitlwoch,  2L  12.:  In d. 4. Adventw.:  7.15 Uhr.
Rorate  -(lIS 'Jahiesamt  l. aGebhard  Zollera  19:30

Uhr groF5es,  Beichtangebol  mit-vorbere:tender
Buf5feier  (Franziskaper  'Volksmissionare).
Donnersfag,  22. 12.: In  d. 4. Adventw.:  19.3ü

Uhr  Rorate  als 2.'Jahresom1  l. Gerfraud  Zangerl.

geht,  nimmt  die  Mannschafl  derzeil  den  3.
Plalz  in der  T.T.-Oberlandliga  ein. Neben  de;n

- normalen  Spielbetrieb  'iurden  auch verschie-

dene'Turniere  beschickt.  Auch  hier  konnlen
=chöne,  Eriolge-  erziell  weraen.

Kassaprüier  Schmilzberger  bestäligte,  da§ die
Kassa  genau  und  gewissenhalt  gelührt  wor-

den sei und somil konnie ansch1ieF3end  der
Vorstand  enflastet  werden.

Da der  Pfundser  RoqeHag  in  der  vergange-
nen  Saison'wegen  TauweHers  niclil'  mehr  durcli-

ge!ührl  wer'den  konnfe,.  finde+  diese  Veran-
staltung,  wenn  es die  Witierung  zulössl,  noch
heuer  im  Dezember  slat+.

Bei  der  ansch1ie!5enden  Neuwahl  wurden
sämt.liche 'AusschuF5mitglieder  wiedergewähll:
Obmann:  Roland  Petrasdi;  Sfü.:  Erwin  Hackl;
Kassier:  Norber+  Lobenwein;  Schriiiführer:
lona  Zangerle;  Schila'uf:  Leitner  Günlher;  Ro-

deln:  August  Nardin;  Sfü.:  Huter  Alrich;
Slreckenwarl:  Otfl  Josef,  Sch'uföter  Armin;  Ten-

nis:  Schnalzger  Erwin;  S{v.:  Köhle  Josel
Thanai  Willii;  Tischiennis:  Köhle  Alois;  Lang-

lauf: Nelzer  Franz;  F4a11:  Kunczicky  Herwig,
Hangl  Golt'fi'ied;  Geräfewart:  Weinhuber  Han-
nes.  Heuer  war  es dem  SV  Pfunds  endlich
möglich,  die  langersehnte  elektrische,  Zeil-
nehmung  anzuschaffen.  Der  lraditiünelle  Sporl-
ball  findel  am  28.  Jänner  1978  im  Hotel

BfU egg n
Ereitag,  23. 12.:  In  d. 4. Advenlw.:  7.15  Uhr
Rora+e  als  Jahresa'nt  f. Hermann  u. Frieda
Haid.

Sarnsla.g,  24.  12.:  Heiliger.'Abend:  7.15  Uhr
Rorale  als Jahresamf  f..Hermann.  Katharina  u
Jose.l Hiueis;  22 Uhr  Gottesdiens+  der  Weih-
n=:cht mil leierl.  Aint  f. d. Plarrfam
Sonnfag,  25, 12.: Hochfesl  d. Geburl  unseres
Erlösers  Je.sus  Chrislus  -  Weihnachten:  8.30
Uhr  1.  jahresaml  f. Rosa  Aiföner:  10.3ü  Uhr
Messe  f. Judilh  u.  Raimund  Frank  und Maria
Frank;  19.30  Uhr  Messe  nach Meinung.

Xrzll.  Dienst  (Nur  bei  wirklidier  Dringlichkeit)
von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Mon!ag  7 Uhr  früh

Landeck4Zams-Pians-Schönwies
18.  Dezember  1977

Dr. Walfher  Sfet+ner,  Landeck.  Innslr..  Tel.  2558
Wohnung:  Zams,  Tel.' 2248

St. Anlon-Petlöeu

Dr. Eichhorn,  Sl. Anlon  394, Tel. ü5446-2251

Prutz,  Ried,  Pfunds,  Naudms

Haupldiensl:  Vom  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Mon-
tag  7 Uhr  früh.

Dr. Alois  Penz,  Nauders  22j,  Tel. 05473-2ü6

Ordinationsdienst:  Samsfag  7 Uhr  bis  12 'Uhr.
Dr. Alois  K6h1e,  Ried  51. Tel.  05472-276

Kappl-See-Öalffü-lsdigl:
Dr. W. Thöni.  Tel. ü5443-276

TieMztlicher  Sonnfagsdiendi
Tzt. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

Sfadlapofheke  ntu  in dringenden'Fällen

Tiwag-Sfördiensf  (LandeckgZ:ims)  Ruf 221ü

n.  Dezember  1977

Mulferberalung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sfadt-'
gemöinde  Landeck  - Sdirittlei+ung  u. Ver-
wallung:  650ü Landeck,  Ralhaus,  Tel. 2214
oder  24ü3  -  För Verlag,  Inhall  und  In-

 'seratemeil  verantwortlich:  Oswald  Perklold,
Landed<,  Rathaus  - Ersdieinl  jeden  Freilag  -

- Vierte!jährliföer  Bezugspreis  S 22.-  (einsdil.

8o/o Mwsl)  - Versch1eif5preis  S 3. -  (incl.
8o/o Mwst.)  - Verlagsp.ostaml  6500  Lande&,
Tirol  - Ersdieinungsort  Lande&  -  Drudt:

Tyrolia Lande&,  Ma1serstraf5e  15, Tel.  2512.
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T00psfälle
Zams:

6.12.:  Luise Wudierer  ge'b. Raiai,  67' Jaihre
10..12.:  Firanz. Tappeine.r, 78 Jahre
Landeck:

11. 12.:  Frfüda  'Sieberer  geb. Geishauser,

57 Jahte
St, Anton:  a

13. 12.: Seraphin Juön, 66 Jahre

Tip  tfür-den  Aulofahret  
In den ersten aföi-Monffiten  diesäs 'Jah-'

res  rst ' die  ZaM  d'er Vet'köhrsünfälle  mit

Pers6nensd'iäden.  um 3' Prozent"  von  28.763

Äu.f 29.630  gest'iegeri.  Heuer  gjbt  es bish-er-

am etwa  2,5 Ptment  mehr  Verlet'zte  als'  im

Verg1eid"iszeitraum  1.976,  die  'Todesopfer

sind  ungefKir  gleidi  gfölieben  (1976:  1.162',

4977:  1.166).  Das  Knratorium  ' fiir  Vei-

kehrssid'ierH&it  meint  daziu:  Die  Zahl  der

Verkföriopfe:r  s;äigt  z*ar  nid'it  mehr  so

ersd-ire&end  s*nell  wie  zu Beginn  der  sidb:

ziger Jahre,'aber  zQr Zuf'riedenheit  mit  der
ge)'remsten.  Eptyidclung  ':esteht  'n-atiirli*  '

aufö  keiri  Anlaß.  Dii  positiyen-  Auswinkün-,
gen  cler Gesd'iwindigkeitgbesföränkung  und  -

der,Gurtenpflicht  srnd leide.r  nidit  mehr-

fes'tstellbar,  erhöhte  Disziplinlosigkeit  macht

die Straßen  wieder  unsi*erer.  -

'Die  hä«figsten  Uffifallursafö'en  sind  die'

glei*en'yie  vör.iges  Jahr: Frontalzusarffi-,
menstößffi,  '.Auffäfüen  vona hintpn,  Nichtbe-  .

aföten der  Vorrämgrege1r5,  re4tiinke1ige.'
'Kollisionen.  -

Die AB.ffahrunf#lle  sind vor'$jegend.auf-

eine  iiberaus  gefförliche  Unsitte  zurü*zu-

fiühren,  numlifö  auf  -das zu-  diförte.-AuffalH-

reü  -auf  Freilaffidstre*en.  Oberst  ,Kozler  vom

La,n4e4gendarmeriqköromando  =Niederöster-
reich  sa-gt 'd'azu:  ,,Es.  ist unglaui):ilich,  wie  ris-

-kant viäl<:  Fahrzeuglenker ip hohem Tempo

an das .vor  ihnen  führcrbde  Fahrzeug  auf-

fal'iren. Nahezu mit  SitoßstangenToerührung.
)Zir föerdeü  ebenso  wie  in  der BRD  dazu

4  67 J3ih1B ' fü:+örgehen miissen, diesen Auffahrsiindern
Jahre ' dai gefährlid'>.e j-Iant werik mit nenartigen

Methoden  zti legen.  Es ist geplant,  ein  yom

eiffihauser,  KfV  entwi&eltes Aösta.iydsmeßger4t: einzu-
sitzeü,  und  wah.r.stföeinlidi  aud'i  beantragen

daß dieAutobahn  an gewispen  Stellen  mit'

hre  "  Q'uerstreifen  markiert  wird,  um'  die  Ab-

stände,zwischendenFahrzeugen"besser  ti'ber-

d'es' Jah-' di;s-e- Öb';r-«ach-4-n-g-' d-urch Ex-ök-u-tivfüa-m:e.

S' n'fälle mit '9on Brii*en  aus. Dies  wirel  vo-n üns eben-

von 28'63 sö geha6dhaht  werden.  Shon  'jetzt  werden,

b ,,,cesb'gh" "Auffahrvergehe.4 nadx Affizeigen zü@iri-dest

I ,lm. 'öbenso hofö bestraft wie  Tempoüberschiei-
tul'igen."

Ein  ßfV-Tip  zur  Einhaltun'g  des ri:ti-o
, g6n  Abstandes  bei -überl*rföfahrtsn:  Sie

.su];ten  jeweils  miridestens  zwei  Sekunden-.

- hinte'r-  dem  Vordörföan'n  'seinfüm  die:s Fesi- -

zustellen,'):iedient  man  sifö  folgender  Meth6-

. de:,,Wenn  der. Vordermann  an einem  mar-

kanten  fülfszi61-vorbeiFährt,  Brii*e;"ß-{o*-

spa1nnungsmast,"'Verikförstafel  usy.  fü'ginnt
' mari  zu zählen  ,,'pinundzwa.nzig,  zweipnd-

zwanzig".  Man  sofüe  .das  Hilfsziel  erst

dann'pafssieren,  wenn  man  mit  dem  Zähleli

-fertig ist, daiffi ffiimmt  der  Abstand.  

Besonders  riskant  ist'das.zu.  diffite  Aüf'-

. rfören  -deswegen,'..  weil  -dieses Vergehen..rrÄch

Ansiföt  der Verkehrssiinder  eher als  Ka-'

. vaiiersde1iik-5  gilt,'dessena  Gefährfühkeit  sie

sicH gar.nichi  abew.ußt  sind.   ..

Bezirksschiitzenbnnd  T,anr1erk
Manns<Thqffsmeislerschalf  Luf1gewehr.1977;78

3.- Ruride   -

KlaKsaseunAerfal I ': Schön;ies  I -a 1426:1313   a
Landeck  l : Prulz I   1441 :137ü
Zams  l-:  Kappl  I ' 14B:1347  '-

!3esfe Einzelergebnisse:  Wucherer  S'epp, Zams,
370;  Harid.le  ;ranz,,  L@ndeck,  369a.-Sfömiid
Siegfried,  Ka'unetfal,-36'4;"-S+adelwieser  Osiil-d,
Kaunerla.l,  -36ü;  Scheiber  Rudi,,'Larideck,  35Sh
Waibl'E'mmerich,  Lande.ck,  358; 'Za-ngerl  Franz',
Kappl,  354;. Pechll Jpsef, Schön#ies,  353.

1. Lan'deck  I '  -3  3 0 0 4295  6
2. Zams  l.  3 3 0 0 4229  6
3. Kaunerlal  I - 3 2- Ü 1 '4203  4

Prufz  ' I - 3 I 0 2 41 09 2
Ka-ppl I. ' 3 ü ü 3 4066  0
Schönwies  'I 3 0 Ü 3 3994  0

Klasse  B - '
'Ofürpaznaun  I : /Landeck  Il  127ü:j396
Zams  Il : Kaunerfal  ll  .  1317:1317
Lendeck  lll  : Fliet)  I 1320:1340

Bes+e Einzelergebnisse:  Sdieiber  Karl,  Zams,
359j  Kobler  Alfred,  Lanfück,  356; Wilhelmer

Helmul,  Lanideck,  349; Kathrein  4nfon,  F1ief5,

347;  Paradies  Erwin,  Landeck,  a346; RÖngger
erfnann,.Lar+deck,  345;  Hufer.  Ernsl. -Kauner-

fal,- 344; Ranggör'  llse, Landeck,  343; Roswtlha
Ka,threin,  O.-Paznaun,  34ü; Pfandl  Hans, Zams,

2. Flie§ I -'=  3 3'  0 ü 4051 6
3. Zams  ll -- - 3 j 1'  1 4003  .3
4. Landeck  lll  '3 -1 0 2 39C)9 2
5. Kaunertal  Il 3 0 1 2 3964  1
6. O.-Paznaun  I 3 0 ü 3 36fü  0

Klassa  C
Lar»deck IV : Lan.deck  V 1259i1277

Schönwies  ll : F1iet5 ll  - -  1293':1314
Beste.Ei-nzeIe;getnisse: Reinsladler  Franz,  Flie15,
341; Tilj Karl Schönwies, 337; Lautens4h1ager
Karl,  Landeck,  333;  Kain  Michae15  Landeck,-
333'; Walch' Josef, F1iet5; j28;  Venier  Josef,
Schönwies,  3'25; Freina  Ida, Lariaö-ck,  324; Grei-

fe7 Bruno, F1iet5, 323; Gijele  Egon, F1je(5, 3.?2;
Schiech+l  Erich, Schönwies,  322.

L Schönwies  ll   3 2 0 1- 3798  4
2. Lan.deck  V  2 1 ' ü 1 241'8 2
3. E1ieF5, ll  1 ' 1 0 0- 1314 ' 2

Land'eck  IV  . 2 'O 0 2 2491 0

5. Internationales

Acherkoge!turÖiör
@@

in  Otz
Dieses  Wochenende.wuiide  i'n' Öti das- 5.

In(ernationa!e  Acherkogelfurnier  durchgeführt.
12 feilnehmende  Mannschaften-  aus Oslerreich,
!ia'lien.unid  aer BRD warein  am S'fart. Der ESV
L=ndeck  konn!e  bei  dieser  Spitzöribesetzung

mil'  =799,5. Schnitt  den ausgezeidineten  4. Pla!z
bel'egein.  Bei  Lahdeck  kegelfön  Mall  A. j99,
Miiil  H. 795, M'xrkart  J; 786, Stradüllö  G 796,
SthlaHer  P. fü5  -u'nd  Pran)ner  G 82'8. Holz.
Pran'inör  G. erreich1e  mit 828 Holz'  in  der Ein-
zelwertung  den hervorragendpn  10. Plstz.

Niederlage  des

SC  S-trengeQin  Landeck
Am 9. Dez. m'ut51e de( -SC S)röngenin  Land-
eck gegen  den  KK ESV LandÖ&  an'Fö:en:  Die
Landecker  wurden  ihrer  Favori{enro::e  -ge-
redil  ur»d §esiegien  den SpStre-ngan  ffiH 20:2.

Die füs!en Kegier fi;r Strengen yiren Hie-,
.sel Oiih nör,  der m:l '452 Ho:z' die-  Tigesbüst-

- 1eist4ng erreichie.ünd44mii  für den SC S'ren-
gen,noch  2 Punkle  rejfe+e,  und ;luen  Aifüachi
mik4ü9  Holz.   

Landecker  JG  auch  im

Fdball  @rfo}greich
Ein Hallenfut5baI4turnier  führten,Tirols  junge

Süzialis!en  am v.e'r.gan,genen,Qocherien.de  in
Rum  d.iirch. Mannsföaffen  aus fast allen  Bezir-
ken  nah"nen  daran  leil.  Wie  schon  im.  Vor-

jahr, gnag der Sieg auch.,diesmal  ans %f5er-
!ern,  Innsbruck  Stadl .und  Landeck  beleg!en
aie 'PlMze  2 und .3. "  s "

Boxclub  St.  Anton

Beim  kürzlichen  Boxlurnie'r  von  Warigen  'waren

a.u;5 Sl. Antoner,  Boxsportiler  eingeladen  und
eiröichlen-nachslehende  Ergebnisse:=Jun.Wel-
ter:  Kur4 Raulscher  (S'l Anforf)  siegte  gegen
äoifzka  Qal.ler  in  dm  1. Riinde  diurch  RSC.

'Jun. Wajlfer:  Harald  Jäck (Sl,'An-ton)  siegfe  ge-
gen  Helmuf  Rab durch KO in dei- r. L  Riunde.
Sen.  Bantam:  Franz  Möhsl  (St.'-Anlori)  siegte
gegen  FeIiciaöoC)iristophorelli  in.der.'l.'-Run-
de. durch KO. Äls Belreuer  reisten  mit: Wille
Peschifi  und' Erwin  Röu7scher.  '
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Vedä%l€ches Mädchen für- Buffel und Bed€önung wird
soforf  aufgenomföen

Cäfe  Thur-ner.  Landeck.  Teteförr2794

Spezialbefrieb  für Fensferbau

FFiedFiCil liefi
6491  Sctfönmie's-Sfarkenbach

Telefon  05418-33612

G-uf erhalfenö 'Vers1äikeran44gaa 'mif Echo und xwei
Boxen  Type  QEcholelte",  pr.ei;günsfig  zu verkaufen.

schen  aGewerbebefri-eb

Unverbindiiche,  fachrnännische  Böra+ung  und Anbof-
stellung.

Ho'listärke:  Sfpck  und  Flügel  72 mrn

Neu  eingetröffen:  

Damen-Blusen  S 178.-

Ein pers6n1iches  Geschänk  '
für  Ihre  Lieben  ist ein

selbstgesfickfes  Weihnach+s-

deckchen  auö Ihrem

Texlillmaiöis
Aller  - =-A--ECK

Betriebsurlaub

vom  18. 12. bis  25. 12. 1977

MARK  Imbißstube

Lan-deck-Öd

:ab 25,' 121,  Sonn- und Feier+a@e geöffnet  bis 6: 1

Silveslear-Musik

Fleisch-,u.  Wurslbestellungen  unseres  Abholmarktes

we(dÖn unter Tel. 31425 öntgegengenommpn,, ,I

Unser Abho1mar3t bleibf'  j '- aa von 8L-12  u, l  '
1 18 Uhr geöffnef.

edoch

-' Aufö  'kleine-Meniön  - fffr ieden Haushall!

Große  Weihnachtsaktion
für  jeden  ein  Geschenk!

Siehühengewonnan.
beim grof5en Bsften-Gew.iönspiel der Firma

Rohner.  Landeck-Pians

Unter  Aufsichf  des Noiars-Dr.  Haiöld  wurden  folgen-
'de- Gewinner  gezogen,

1 , Pröis:  ,§edwig  Jägqr,  Grin-ö 13
I Bett  und  1 Polsler  (Centa  Slar]

2 . Preis:  Raich  Chrisfine,"Maisengasse;  2, L,anae
1 Belt  (Centa  Star)

3. Preis: Walser Irene, 1Jrichsfraf5e  27, Landeck
1 Beltgarnilur

Wir  gratulieren.-den  glückl'ich-en  Gewini;iem,

Etwas  isf sicher:

beim  Einkaufim  jachgeichäft

Das gute  Bet+ von

kera

.Texti!geschäft
Landeck

SPAR-MARKT
Pians
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Die  -Mitarbeiter  der Fa, Pe,sjaiä (Textilcener)
i-bedanken öich bei der GescMftsleitungfür  die

- " . ge1ungeneJWei-hnachtsfeier.  - - 

nfrÖgen  än  d-ie Ver#altting  des Blajtes

Hotel SchwarxerAdler

ab, 17. Dexember wieder

-Iiandeck

geöffnet.

gerschenke  3 'Monafe  alten  HUND.  ' Tel.  OS4464721

Für di@ Wreihnachtsfeilerlage und Faschingsbällö v@r-
lä§liche  Frau für  Garderobe  gesuchf.  

Ho'tel  Sonne,  l:andeck,  Telefqn  2519

S komplette  Zimmeieinrichfungen',  neuwertig  urrd

sonsjige. Einrichfüngsgeger'stände wegen  Auflas>ung
der  Zimmär  fü verkaüfön.-  - - '. Tel.  05442-2fü4

Wir geben bekannf, daf5 wir auas AIfersgr%dsn,urisere

Gärtrierei  und'  Blumenbinderei  sowiö  das  Blumen-,

Obst-  u.nd;Gemüsegeschäft.  ,

in,PRUTZ,'ab  '1.' Nove'rryber  4977  geschloss'e:n  haben.-,

Wir danken 4nseren  Kuöden für dai Vertrauen, da-s
sie uns dürch viele Jöhre hindurch immer wiede< enf-
gegengförädif'  haben.  - -

'Josef  und  Anna  BREUSS

2-Zimmerwohnupg  gegen  'nebenberufliche,  gering-

lügige Haüsmeisler- und Aufräumetäfig0eit  xu ver-

Z'usc5rift,en a@ die Verw@lfung' des B14ftes

Wir.-'süchen a3sofort  ein tüchtiges.Zimmeiföädchen
und  I Schneiderin  'zu beijeö  Bedingungen'

Schianzüge  ab S 400.

Preisbombe  S -17. -  (Valpollicella,-Üardolino,-  Soave)

Ufise're  Schuh-  und  Ledörabteilung:
Schnall«nsöhischuhe.  ab "S 290'.
San 'Marco  Markensföiöchuhe  in alleri  Größen  l'agernd  zu Sond6rpreisen

'Bei je'derri,-  Eiiyköf'  V.ori S 500,1  efüalten Sie eine Flasfö@  Sök't g r 'a t i s
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Vermiete  ab solorf  7 Wohnräume  in Landeck.

Telefon  05442-37232
« =lffiIunulQIIalIlwtllaraala»«lrrlffif  gJß  allffllffll#@llJI@ljllMfflllfflIl

'l

I

I

l' - Tiefergriffenovo"n "de"n szah"Ireeichuen"Beeweisen inni-

ger Anfeilnahme  am -Heimgang  meiner  lieben

Gattin, unserer  Mut+er,-  Oma,  Tanfe,  Frau

MARIA  STECHER
' a geb.  Hüffner  -

' biften wir auf, diesem  Wege,  alle  Verwandfen  ' u.

Bekannfen unseren  herzlichen  Dank  enfgegen  zu

nehmen,

Besonderen Dank den  Ärz+en  und Schwesfern

des Krankenhauses  Zams,  den  langjöhrigen  Haus-

ärz+en AAed.-Raf Dr. Hans Codemo  und  Dr. Walter

Frieden,

Weiters aanken wir  ff. H, Kaplan  Bernhart  und  H.

S+adfpfarrer  H. Lugger.

Landeck,  im Dezember  1977.

Die  Trauedamilie  Stedier

il

Gebrauchlwagen:

2 Ford  Escorl,  Bj. 1973  und  1974/12

1 0pel  Rek»rd  1900  SHL, Bj. 1975

verkauff  Toyota-Aufohaus Harrer,  Landeck,  Tel. 2463

TiefkühJfruhe billigsf  abzügeben.-  (Geeignef  für

Gasfbefrieb). Adr.  i. d, Verwalfung  d. Blaffes

Dr. H. Eberl
L U N G E N F A C H A R Z T

vom 24. Dezember bis 15. Jänner 1978

keine ürdination!

Geschfüfszahl  E 2679/77

Am  19. Dezember  1 977, ' um  9.30  Uhr  werden  in

Grins  Nr.  90 folgende  Gegenstände:  1 Gehrungs-

s+anze,  1 Stellage  für  Spanplaften,  2 kompl.  Satz

Trerinverfahren,  1 0ppold-Falzkopf,  1 Elu-Handkreis-

sage,  Schraubzwingen,  Büroeinrichfung,  Türslöcke,

Sföleifbänder,  Sägebönder,  halbferfige  Einriföfungs-

gegensfände,  div,  Werkzeug,  Brennholz,  Werkzeug-

käsfen,  10 qm Fifötenbreffer  u.a,, öffenllidi  verstei-

gert.  Mit  der  Aufforderung  zum  Biefen  wird  erst  eine

halbe  Sfunde  nafö  dem  vorstehend  angeordnefen

Termin  begonrien,  wöhrend  dieser  Zeif  k5nnen  die

Gögenstände  besichfigt  werden.

Bezirksgerichf  Landeck,  VollzAbi  am 12. 12, 77

Am a.  ö. Krankenhaus  ,,st,  Vinzenzn  Zams,  gelangt

die  Sfelle  eines  Personalsachbearbeiters  und  Lohn-

buchhallers  in selbsfändiger  Tätigkeit  zi.ir Bese+zung.

Ausreichend  gediegene  Erfahrung  auf dem  Gebief

der Lohnverreqhnun@ sowie abgeleisfefer Prösenz-
dienst  sind  un.bedingte  Vfüaussetzung.  Höchsfalfer

. 30 J4hre.  Kenntnis des Verfr@gsbediensfe+engesetzes
erwünscht,  jedoch  nicht  Bedingung.  Moderne  EDV-

Anlage  stehf  zur Verfügung.  Die Enflohnung  erfolgt

nach  den  Besfimmungen  des  Vertragsbedienstetenge-

setzes  1948,  sowie  des Zulagenkataloges  des Landes

Tirol  für  LandeskrankenanstaIfen.  Inferessemen  wer-

den  eingeladen  ihre  Bewerbung  unfer  Beifügung

eines  handgeschriebenen  Lebenslaufes  an die  Verwal-

fuög  des'  Krankenhauses ,,st. 7inzenz"t  651 l Zams,
zu richfen,

Der  Verwalfer  Kreuzer  e. h.

1KiSie jubel-Bier
das Spitzenbier  von  Sailer-Bräu

aus dem  Ailgäu,  20xü,5  I

lff1d IKiSIe RüVillO C
Orangenlimonada  mii  Vifamin  C

20XO,5 I

Und 1'/2-titOf-BiOFgkIS
sehr schönes  Sammlersfück

xusümmen nuf S 149,50
Dieser  Superpreis  gilt  nur  arn Freifag,  16. und  Sams-

lag,  17. Dezember,  solange  der  Vorrat  reichl.

AISO föSCtl lUm S€liletpoint-

Geifönk€!Il)tlOlmafki  l«mdOCk
Cldweg  1

(lnh.  Wagner-Gefränke-Ges.m.b.H.  & Co- KG,

Ku!sfein)

Ab soforf  wieder  Afpqueli  und S»lberbrunn-iTdel-

wasser  lagernd!

Jetzl  jede  Woche  neue  tolle  Weihnachts-Sonderan-

gebofe!
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Schischuhe
Langlaufsch'uhe
Moonboots
echte  Seehundstiefel

SCHUHHAUS

LAD  ER
ZAMS

Schöne  2-Zimmer-Wöhnung,  Wohnküche,  in Lanaeck
zu vermieten.  Zuschriften'  unter  Nr. 8340  an die  Ver-

wa!tung.

5e,tyt i&t.
4ckrtapt(A»e,ratrte,tbyeit

Holen  Sie sich  das Angebot  für  Ihren
neuen  Brennkessel  bei

fA. fllETIlEfllündmüsehinön-Ried
Tel.  05472-412

AUDI  80, 1974,  blau  mefallic,  vermittelt

Toyofa-Autohöus  HARRER,  Landeck,  Tel.' 2463.

Die
Oherlönder Söngerrunde

,dankf  allen  Freunden  und

Gönnern  ui'id  wünscht  ein

schönes  Weihnachfsfest

sowie  viel  Glück  im neuen  Jahr.

Haben Sie fchon ein

GefchenktüT  Ihre Lieben?
Besuchen  Sie uns,..auqh  sönntags!  

Sie finden  bestimmt  das  Passende

Unseren  vielen  Kunden  danken  wir  für  Ihre  Treue  u.

wünschen  frohe  Weihnachten  und  ein  glückliches

Neues  Jahr.

ALRERT  PATTIS
Marfina  - Schweiz

Aktmnvom15.12.t»is?4.12.

Schweinskotelefle,  mager  u. geschniffen,  ab 3 kg

per'kg'  54.  -  incl.  MwSt.  58'.30

Schweinsschnffzel,  mager  und  gesfönitfen,  a'b 3 kg

per  kg 89.  -  'incl.  MwSt.  96.-

Hühner  Ia,  Ka;ton  ca. I1 kg'

per  kg  26.50  incl.  MwSf.  28.60

3er Aufschnifl, !/2 Stangen vacpac
» per  kg 59.  -  incl.  MwSf.  63.70

Weihnachfsrollschinken  mild  und  mager  '

per  kg 64j0  incl.  /ÄwSt;  69.50

Beachfen  Sie  auch  unsere  Öeflügel-  und  Wild-.

spezialitäten.

ENGROS-VERKAUF
Fleisch-:,  Wurst-,  Selchwaren
und  Tiroler  Speckerzeugung

KARL  [DL
6551 FjlANß, Tel.  2038/2088
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A-U  G E N Ä R Z T

Die  Belegs-chaft  der

Fa.a Karl  Handl  & ",/O.

dankt,  ihrörn  Chef  und  -

dö:r Chefin  füi  die

schöne  Betfriebsfeier

aanläßNicüa des-  -

75jährigön  Bestande's

der.  Firma.

[lf. MiCtlOOlCleFn
vom  27. Dezember  brs 1. Jäöner  1978

keine OfdfnOuO!N
Nächste  Sprechstunde  Q. Jänrier  1978

Ab  15. Dezember  1977  übernimmt  die

iföMA-

MeäsSdb»id
Fleisctfötiuerei  - Iüms

die  FrischfIeischverkaufssfelle  irn

Konsum-Markt  Landeck-e)d

und gleieh vier tolle
Angebofe:
ßalbsbrusf,'gefüllf  '.  kg 60.
Kalbsschopf,  z'urn bräten  mit Bein

kg  7Q.

KaQbskofelptlen  ' kg   85.

Schweinssch'nitzöl,  geschniffe'n

StjlütBerüngötioIe-imKoasiim-Mgkttünfü,tk-0d
Splendid Sekl, ha1bsü5'p'nd trockep,0,75  fl: Flaschei  a 43.90'
Chronik  Weinbrand,  0,7 It. Flaßcfü  - ' = . 59.90

Marfini"Wermut,  hell  und'  dunkel,'  dij,- 0,7 l. Flascfü  "  - '39.90
Herz-'Kö,nig  Gumpoldskirchö'er,  1 It. FI. 29.90
Almdüdler,  Orli,  Perle  aFresh, Spezi,  j If. FI.  5.90

Cirk@lkalle Sp*zi@lmischung, 174 kg Pckg. . : a' 69.90
Rollschinken, vac-pac, per k9  69.60
Speck,  mqger  durchzogen,  per  kg "  . a6Ä.
Eilrawurst  in Stangen,  per  kg  39.90
Haussalami,  per  kg  "  99.

Fina  Sonneöblumenöl,  2 If Krug  4i90
Soletli  Familienpackung  . 8.90

Angahüte üiisiinsararGahrüuthsgu'tarühieifüng
engl.  Porzellantel!er,  Suppen-  und  FlÖisföfeller, Sl  - 19.90
Kaffeeböcher,  Porzellan  mif Blumendekor;  ,,Tiefsfpreis",  S+. 5.80
Moulinex  Kaffeeaulomat,  9 Tassen  39«3.

Elin  T»iikühlschranka  (JS 1r0,  270 Il Inhalf,
ABmessungen  595x620x1395  mm  - 3 495

Ba;demafföngarnitur,'  2tei1ig,  verschiedene-F7arb.en  149.
Getränkepreise  incl. aller  Abgaben

Konsurn-Mitgiieder  erhalfen 2, % Rückvergütung

UMN
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EINKAllFS.

.AKTION  DER,,66STARKEN.,LANDECKERHANDELSBETRIEBE

Preise
d  ...zL! gewinnen.Warengutscheiriövoö  ä50.00Ö;=  bis'S50.

Einkaufssamstag'.,lDie  Laqdecker Hande.lsbetrjöbe

a,Geschäffs'zahl  E 2857/77

Versteigerungsedikt

gendB-  Qegenstände  öffefülich  versfeigerf:  1' PKW

J ,'paJckung-s-m,:aschin-'e, .1 Fläng-ew- aage-, 11 BerAe;Waa'g-e7 J'
1 Tiöfkühlschrapk,  I.Knochensöge,  1 Kühlielle,  l'Tief-
küh!zelle,  1 Wursfschneidemaschirie,  1 Hacktisch?  ;an-

sch1ief5end.in Perfuchsbeig: 1. F'ei)n:sehapparat, 1 Eck7

'halöe  Sfuride  nach de-m ,vorifehend  sngeordnefen
Te'rmip  begonneö;  während"dieser  Zpit  k6nnen  die

Bezirksg<aricht  -Lan4eck,"  y'ollzAbl  am 12. 12. 77

:1 Muli 40 mit MotorhydrauIik,(.3-Sei'fen-Kipper:rÄ'l'u.'-'-
'Bordwände  - "  -'

-' I,Lindner  Transporfer  3500  S

i ÄföI,  14 'PS  . "

1.'Pulläx  mif Spyllwinde  und Fronfschneepflug

jefzl  :günslig:

SO:O  -  die  richfige-Schneeträse  für'jeden  Parkpla'lz  "

Telefon  05472 - 41 S!

HotelGrinner-HofGrins
'ab 17. Dezömfü'r  wiföer:geöffnqt.
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Austin  1300  GI  Bj. 72, Beslzustand,  4 Spikes-Reifen,

preisyver+  zu  verkaufen.  Tel.  05442-21444

Suchen  zum  -soförtigeÖ  Einfriff

SportartikeIverkäufer

und  Hausbursch

Spört-Adler,  6561 )schgl,  Tel. 05444-227  od. 4ü2

A qOJaJtuae
Juventute
Was  ist los  mit  uns?

Sehen  wir  nicht  daa

Betteln  und  Flehen  hilf-

loser,  verstorlener  Kin-

der, die jeder  Eltern-

iebe  entbehren  müs-

sen?  Die  geordnetes

Familienleben  nur  vom

Hörensagen  kennen?

PRO auvz.tv'ru'rh
HNlFT
Diö Pro Juventute-KinderdorfvereinS

@ung gibt mehr  ais 200 österreichi-
schen  Waisen  in  Grüßfamilien  ein

.Zuhause  bei Mutter  und  Vater.  Hun-

derte  wa?t-en  noch  auf  einen  Platz  -in

einer  solchen  Familie.  Es gibt  also

noch  Viel  zu tun für uns alle.  SagerB
=.wir  ,',Ja"  zur  Hilfe  für  Waisen.

- e5STERREICH-AKTiON:

. WEIHNACHT  FÜR'  WA,ISEN'

PRO JUVENTUTE

KINDERDORFVEREINIGUNG

5ü21-Sa1zburg..

".Spen4enkonto:  PSK  '1-450.549

Diese. Anzeige  wurde freund1ich6rweise.
kostenlos  emgeschaltet.

,Reicher-Werbung,  KuTtlein.  )

meJ«Tda
MODEN

N.MEUSßURGER

Tolle

WeitlnüCiliS-

alflgeÖole

füF wemg
Geld
öesucöenSietms!

D.-Röcke,  Trevira,  voll  waschbar

ab  237,

D.-Rollpulli  in -Sfreifen

D.-Slrumpfhosen,.feine  Kräusel,

Doppe,lpad<ung  , ' . 19.50

=,'i:)J;!
K.-Sdtnürlsamlhoseri  'alle  Gröhen

'170.-

K.-Sfrumpfhosen alle Gröf5en, vie1e
Farben  49.50

D.-Kleidersdiürxen  iowie  Herren-

hemden in grofler Auswahl

landeck

Sülurnerslr.  5 Sehrofensfömslr.  10



Wirhabenni«hfnurimmerneueWohn-ldeen, *
smd*rnauchdiegambmondmoGeschenk-ldeen.

IhremMobelnachbarnbei
Schenken  soll  Spaß  machenl

Dafür  haben  wir  von  Wetscher auch  heuer  wieder gesoigt.
Mit  einer  Fülle  hinreißender  Geschenk-ldeen

aus  aller  Herren  Länder.
Also  dann:  Fröhliches  Schenken.

nadilsaussfenung  77
»Kiinstler  aus  dem  Ober-
land«

Hier  finden  Sie  dle  besonderen
Geschenke,  die  Sie  vlellek.ht
schon  lange  sut.hen:  Gemälde.
Giafiken,  Radierungen,  Aquarelle
und  Pastelle  Imster  Künstler.

geo" '-föbiinimtii'nfünnübiuch  :ie6iiöia;rföz:ätiaö  -lebtlnlmglAllgau

- I0bl  ln Tämin2  Sliad  Gemalde - Aquaielle - Gemalde - Aquaiellö - Pasta,lla Plätllken - Aquarella
TiümiXr-NnllRTPlle  Zelchnungen

.O  Handbemalte  Standuhr.
Russist.h-grup.  180  X 30  x 22 cm
Mit  8-Tage-Uhr  12.;';c,-

C) Echler  altet  Bauetqschtank
C)rg. Wipptai-Fk.hfe  nalut

25.591).-
CIEnglischet  Eibenhülz-Stilireis+
2-tutig  mit  Glasaufsatz  7.970,-
Allein  oder  zusammen  als Set  zu
verschenken  Alles  passend
gtun-güld  patinieri
O Luster  A V 580,  8-11ammig

s.züo,-
C)aSpiegel.  10C1x76  cm  2.400,-
(=)Wandleur.hteAV202V2  t36ü,-
(i) Stehlampe  SV 472jM.
l 05 cm hüch  4.360,-
0Tischlampe  SV 462.
36 cm  hüch  1.880,-
C)Servierwagen  Eiche  amik  mit
echlen  Delftet  Kacheln
i17 x 7B x 70 cm  5.390,-
g Gardemben-St.mankchen
Et.ht  Ek:he  antik
32 X 75  x 65 cm  4.855,-
@ Schaukelstuhl  in Rattan  Sitz
und Lehne  Wabenrom  3.700,-
0  Felldecke  Echt  Kanin,
T 40  x 2ü[)  cm  3.985,-
aj Lackier!er  l'Veidengaflecht-
Ktnb  !%)x35x40cm  595,-
t€ Flükati-Teppich  Langflor  aus
reiner  St.ha!wolle  Verschiedene
Gtoßen  petqm  490,-
@ Agyptischer  Handwebe-
teppich  Reine  Schafüvolle.

per  qm  980,-

Achten  Sie ganz  besünders  auf
unsere  gunstigen  Nikolaus-
Angebüie  Sie gel!en  nüch  bis
31 üezember  und  sind  leichl  am
Nikülaus-Pieisschild  zu
erkennen

- Alle I%it+i iind N(!IIO Praittt Irei l'aut
. ücl Monlaqe und MwSl

unser  Oankas«Mn4esdi*nk
för  Kundentreue
liegt  schon  füi  Sie beieit  Eine
hübsche  Klelnlgkeit  aus  der
Wetschei-Boutique,  die  wir  Ihnen
mit  den  besten  Weihnacms-
wunschen  übeneichen.  Und
damlt  Sie es bei  uns noch  ein
bißchen  gemüllicher  finden,  glbt
es  aullerdem  noch  füt  alle
Besucher  Weihnachtsgebäck,
GlÜhweln  und  Niisse.

Ifv  Möbelnachbar  hat  von  Montag
bis Freitag  vün  8.(X) uhr  bis
18.30  Uhi  (duirchgehend)  geöffnet.
An allen  Samstagen  bis Weihnach-
ten  haben  W:T iptzt  noch  kunden-
freundlichere  Olfnungszeiten:
Vün  8 00 Uhr  bis  18 (X) Uhr.

Mobelhaus
Wels«her

Imsf, fönggasse
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Yermiele  Wohnung  in Zams.  Tel. 05442-3259  (Ge-
schäfts'zeiten  von  8-12  u. 14-18  Uhr)

Aufräumerm  für ca. 4 Sfunden  am Vormittag  sucht
per  soforf  Konditorei  Cafe  üayer,  Landeck,  Tel.
05442-237  4.

7erkaufe  Singer  Nähmaschine,  preisgünstig.

Adresse  in:der  Verwaltung

Guterhallener  gebrauchfer  Selchschrank,  S 1.OOO,-,
zu verkaufen.  Adresse  in der  Verwaltung

a

&'  ni& i«ffl»i««ii«ianaiiubnvm

DANKSAGUNGI
I Für die  vielen  herzlichen  Beweise  der-  Anteilnahme  am  Heimgang  meiner  lieben  Gaffin,  unserer  gufen
 Mu+fer,  Frau

I LUISE  WUCHERER  geb. RAICH
I

sprechen  wir  unseren  innigen  Dank  aus.

' Besonders  danken  wir  dm  Ärzten und Schwestern  der  internen  Frauenabteilung  des  Krankenhauses' Zams,  für die langjährige  Betreuung  Herrn  /Med.-Raf  Dr. Hans  Codemo,  sowie  Herrn  Dr. Kurt  /nathies.
I Für den  geisflichen  Beistand  Herrn  Kaplan  Bernhard  und für die feierliche  Führung  des Konduktes  Herrn

Dekan  Aichner  ein  herzliches  Vergelts  Goll.

: Dem  Kirchenchor'und  der  Schüfzengilde  Zams  sei ebenso  gedankf.

, Für die  vielen  Kranz-  und  Blumenspenden  und  die  Beileidsschreiben  danken  wir  herzlichsf.

I Josef Wucherer mil Kinder 'l__ _.  _ _ll 0 I _  . _ .___  -  -  - =  -  -  »  ffl  ffla«...  _  JfflII..  -   -    i *   ll  si  ##  0I  s  -  --  =  -  -  -  -  -  .  _..  _.._  _  3__  _.._.  _.   _  _  _.  _  _ _  _

ffl IlH'1Filf)Il'!
 IllNllli!jllllil  fflk !ffl

INs'amaamm4föWW«lIIllllflIll1!I
 s

I
I

DANKSAGUNG

Ein herzliches  Vergelts  Goll  fCir die aufrichtige  Anteilnahme,  das viele  Gebe+  und die  schönen  Kranz-

un.d Blumenspenden,  anföf5)ich  des Heimganges  unseres  lieben Sohnes, Bruders,  Bräufigams,  Schwagers,
Onkels,  Neffen,  Herrn

I

JOSEF  RAGGL

j ' Recht  herzlichen  Dank  Herrn  Pfarrer  Krismer-von  Bruggen,  Herrn  j'Äilitörpfarrer  Schuhmacher,  Dr.  Prax-

i marer, der Schüfzenkompanie L.andeck, den Kameraden der Pontlafzkaserne Landeck und der Blöser-
i gruppe, der Freiwilligen Feuerwehr von Perfuchs und Landeck und allen, die dem Verstorberien die letzfe

Ehre e?wiesen  habön.

Wir  biiien;  im Gebet  unseren  1ieben  Josef  weiferhin  einzuschliel)en,

' Perfuchsberg,  am 12. Dezemfür  S 977

Die  Trauerfamilien

i





eSC
S0j7j1(:0H in grof5er Auswahl:

hübsche  Dekors;  aus Porzellan,  Sfeinguf,

Keramik  sowie  Glas  und  Bleikristall

Blifihüeker,,Iyliss  2€10«)"
Neu,  besonders  geräusch-
arm,  rostfrei

S 118.-

Neu-Düunenjücken,,Parkü"
mif P3 Füllung,  besfe
Wärmeeigensföaffen,  mit
abnehmbarer  Kapuze  und

2 Auf5entasdien

VibmiionsschIeifer,,Bosch"
20 000  Umdr./Min.

S 1200,

Schnellkochtopf  Fissler vitüviV
aus Edel$fahl,  rosffrei,  18/10
mit  Thermicboden

4i51sfaft1040,-  jefzi  S 890.-
6i01sfaff  1150.-  jefzl  S 978--

Spjelwür €!l  in grof5er  Auswahl: '
Tele-Spiel  ,,Philips"  mif  4 Spiel-
möglichkeiten

Autobahn  ,,Carrera"  mif Trafo  ' S 750*'

Be!Jtecke in reicher  Auswah1

in Rostfrei,  Chromnickel'stah'l  und  90 gr.  ver-

silberf:  von  Berndorf,  Collini,  WMF,  Fürsf,

Auerhahn,  Hu+schenreuther  u,a,m.

Bohrmüschinen:
Im Sonderangebol  - Grofle  Auswahl:
Melabo,  kEG,  Bosdi,  Skil,  Bla&  &

Decker

Schraubstock,,Rigüml"
Kompakfsförau'bsfock  von
Peddinghaus,  Sfahl  ge-

sdimiedef, BadcenbreifB 125 mm S 850sfaff  1038,  -  jefzt

BTheriefödegeröf,,Bosch"

S"idiue1r2hevits8auAtommpa1emn" S 590i+a

P.b.b

r  111i

öro%es Sortimenl
Qua}ltäl
Gunstiger  Prels

Eisenwarengroßhand  ung

Landeck  nh  Bohme  KG

Te  efon  2269/2897/2898


